
Projekt Quartier 2030  
Zukunftskonzept für die Ortschaft 
Fronhofen  
Der demografische und gesellschaftliche Wandel erfordert 
neue Wege und eine Beteiligung der Dorfgemeinschaft, um 
unsere Ortschaften weiterhin positiv entwickeln. Dazu ge-
hört für die Gemeindeverwaltung auch eine Einbeziehung 
der Bürgerschaft und eine breite Meinungsfindung. Nach 
der Förderzusage des Landes Baden-Württemberg möch-
ten wir gemeinsam mit der Bürgerschaft die Entwicklung 
von Fronhofen diskutieren und Schritte für die Zukunft 
einleiten. Begleitet werden wir in diesem Projekt von Peter 
Beck aus Zußdorf.  
Das Projekt „Quartier 2030“ sieht vor, dass  
-  die Bürgerinnen und Bürger die Situation der Ortschaft 

besprechen und mitgestalten
-  aus den Ideen und Visionen ein Zukunftskonzept ent-

stehen soll
- dies in konkrete Maßnahmen mündet
- eine externe, erfahrene Begleitung herangezogen wird. 
  
Um dieses Vorhaben voranzubringen, soll eine Steuerungs-
gruppe eingerichtet werden, die Ziele, Rahmen und Struktur 
des Prozesses begleitet. 
Mögliche Themen sind:  
- Darstellung des Vorhabens
- Informationen zum „Quartier 2030“
- Situation der Ortschaft Fronhofen und Anliegen
- Beteiligung der Bürgerschaft
- Erster Entwurf eines Prozessverlaufs
- Einrichtung einer Begleit- und Steuerungsgruppe 
  
Zur Vorbereitung der Bürgerbeteiligung möchten wir  
interessierte Bürgerinnen und Bürger am Donnerstag, 26. 
Januar 2023, 19 Uhr  in das Landjugendheim Fronhofen 
einladen.  
Wir freuen uns über Ihr großes Interesse!  
Lassen Sie uns gemeinsam das Projekt angehen, um Fron-
hofen weiterhin in eine gute Zukunft zu führen.  
  
Oliver Spieß  
Bürgermeister 

Die nächste Bürgersprechstunde
von Herrn Bürgermeister Oliver Spieß
in der Ortsverwaltung Fronhofen findet

am Mittwoch, 25. Januar 2023
von 16:00 bis 18:00 Uhr statt.

Wir stellen Ihnen vor… 
Frau Anika Roth, 
Mitarbeiterin der Gemeinde Fronreute in 
der Finanzverwaltung  

 
 

  
 

 
   

 
 

 
  

Ihr Aufgabengebiet liegt vorrangig in der Anlagenbuchhaltung 
und weiteren Aufgaben im Bereich der Kämmerei. 

Frau Roth ist 38 Jahre alt und wohnt mit ihrer Familie in Fron-
reute. Sie ist Bankkauffrau und Bankfachwirtin und bringt bes-
te kaufmännische Erfahrung mit in die Gemeindeverwaltung. 
Frau Roth, wir heißen Sie herzlich willkommen und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit. Fühlen Sie sich wohl hier in 
Fronreute! 

Gemeindeverwaltung Fronreute

51. Jahrgang Freitag, 20. Januar 2023  Nummer 3
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizei Altshausen� 07584 92170
Polizei Weingarten� 0751 8036666
Notarzt� 112
Deutsches Rotes Kreuz � 112
DLRG Wasserrettung� 112

STÖRFÄLLE

Notdienst TWS� 0751 804-2000
für Wasserversorgung 
und Gasversorgung Fronreute�

Stromversorgung EnBW� 0800 3629-477

APOTHEKEN-NOTDIENST

der Apotheken in Ravensburg, Weingarten, Bad Waldsee und 
Umgebung

Samstag, 21.01.2023 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 88255 Baienfurt, 
Telefon 0751 5069440 
Sonntag, 22.01.2023 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten, 
Telefon 0751 43799 

Apotheken-Notdienst Tag aktuell finden Sie unter 
www.aponet.de 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Sie erreichen Ihren Ärztlichen Notdienst an Wochenenden und 
Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer 116 117
➢ Augenärzte	 01801 929346
➢ Kinderärzte	 01801 929288

für den Bereich Baienfurt, Baindt, Mochenwangen, Wolperts-
wende und Staig:
Es gibt eine einheitliche Rufnummer für den Kassenärztlichen 
Notdienst in diesem Notfallbezirk 0180 1929280  

➢	� Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Telefon 
0761 12012000

➢	 Vergiftungs-Informations-Zentrale
	 24-Stunden-Notruf unter Telefon 0761 19240

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700 oder docdirekt.de

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf
Den tierärztlichen Notfallplan erfahren Sie aktuell durch den Anruf-
beantworter Ihres Haustierarztes.

Wochenenddienst der Tierärzte für den Bereich 
Mittleres Schussental
Samstag, 21.01.2023 und Sonntag, 22.01.2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Telefon 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich! 
__________________________________________________

Nachbarschaftshilfe Fronreute�
0151 26161789  (bitte auf die Mobil-Box sprechen!), 
E-Mail nbh.fronreute@gmail.com 
sowie 07502 1332 (Pfarrbüro Blitzenreute) 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg in Altshausen, 
Telefon 0751 85-3318, E-Mail: m.engers@rv.de

Herzliche  
Glückwünsche

Frau Elisabeth VogelElisabeth Vogel und Herr Arthur VogelHerr Arthur Vogel  
aus FronhofenFronhofen feierten am Mittwoch, den 11. Januar 2023 
das Fest der Goldenen HochzeitGoldenen Hochzeit. 

Herr Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Jubelpaar 
die Glückwünsche und ein Geschenk der Gemeinde sowie die 
Ehrenurkunde von Herrn Ministerpräsident Kretschmann.  

Wir wünschen dem Ehepaar Vogel weiterhin alles Gute, vor 
allem Gesundheit und Gottes Segen. 

Gemeinde Fronreute 
Landkreis Ravensburg 

Die Gemeinde Fronreute (5078 Einwohner) sucht 
zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/in für den Gemeindebauhof 
(m/w/d) 

Ihre Aufgaben bei uns: 
•	� Unterhaltung und Instandsetzung gemeindlicher Fahr-

zeuge und Maschinen 
•	 Unterhaltung der Grünanlagen 
•	 Unterhaltung von Gewässern 
•	 Mitarbeit bei der Straßenunterhaltung 
•	 Teilnahme an Winterdienst und Rufbereitschaft 

Unsere Anforderungen an Sie: 
•	� Wünschenswert ist eine abgeschlossene Berufsausbil-

dung als Land- und Baumaschinenmechatroniker/-in 
oder KFZ- Mechatroniker/-in oder vergleichbar mit Be-
rufserfahrung 

•	� Interesse im praktischen Umgang mit den in einem 
kommunalen Bauhof vorhandenen Fahrzeugen und 
Gerätschaften 

•	� Teamfähigkeit aber auch eigenverantwortliche und selb-
ständige Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche Belast-
barkeit, Zuverlässigkeit, Engagement und Leistungsbe-
reitschaft. 

•	� Führerschein Klasse BE und T ist Voraussetzung, die 
Klassen C, C1E, CE sind wünschenswert. 

Das bieten wir Ihnen:
•	 Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
•	� Eine leistungsgerechte Bezahlung in EG 6 TVöD sowie 

Sonderzahlungen und Zusatzversorgung des öffentli-
chen Dienstes sowie die Möglichkeit auf Business-Bike 

•	� Eine unbefristete Vollzeitstelle in einem krisensicheren 
Bereich 

•	 Fortbildungsmöglichkeiten 

Haben Sie Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich an die 
Gemeinde Fronreute, Schwommengasse 2, 88273 Fron-
reute oder als zusammengefasste PDF-Datei per E-Mail 
an bewerbung@fronreute.de bis spätestens 15.02.2023. 
Sie können uns gerne zur weiteren Information oder für ein 
persönliches Gespräch anrufen: Telefon 07502 954-18, 
Herr Jehle. 

Informationen über die Gemeinde Fronreute: 
www.fronreute.de
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Wir gratulieren 
Herrn Albert Sorg  aus Fronhofen
zum 70. Geburtstag.

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

  
 

  
   

 
 

Weitere Gästeführer/-innen für unser 
Naherholungsgebiet gesucht! 
Halten Sie sich gerne in der Natur auf? Haben Sie Freude 
am Umgang mit anderen Menschen? Können Sie sich vor-
stellen, interessierte Personen durch unser schönes Naher-
holungsgebiet an der Blitzenreuter Seenplatte zu führen? 
Haben Sie an Samstag- und Sonntagnachmittagen Zeit? 
Wir laden Sie ein, mit unseren Gästeführern/-innen im Gast-
haus Hirsch, Vorsee 19, 88284 Wolpertswende, am 
Donnerstag, 9. Februar um 18 Uhr  
ganz unverbindlich ins Gespräch zu kommen. 
Bei Interesse würden Sie selbstverständlich eine gründ-
liche Einweisung/Schulung durch unsere professionellen 
Gästeführer/-innen erhalten. 
Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, 9. Februar 2023,  
12 Uhr, im Rathaus Fronreute bei Frau Sigrid Knecht, unter 
der Telefonnummer 07502 954-20 an. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Standesamtsnachrichten
STANDESAMT FRONREUTE

Geburten

Wir gratulieren und wünschen den Eltern und den Kindern 
beste Gesundheit. 
  
Adrian Dropulja ist am 18. November 2022 in Tettnang  
geboren. 
Eltern: Ivona und Mario Dropulja, wohnhaft in Fronhofen. 
  
Wilma Schnetz ist am 9. Dezember 2022 in Ravensburg  
geboren. 
Eltern: Pauline Schnetz und Christoph Schmid, wohnhaft in 
Fronhofen.

Fundsachen

Die Verlierer können sich mit dem Rathaus in Verbindung 
setzen. 
•	 Handtasche
	 liegen geblieben in der Volksbank in Blitzenreute 
•	 Herrenfahrrad
	 gefunden auf dem Feldweg Staig Richtung Weiler

Gremien

Aus der Sitzung des Gemeinderats  
Fronreute vom 16. Januar 2023 wird 
berichtet und es werden die gefassten 
Beschlüsse bekannt gegeben: 

Mögliche Regenwasserableitung und Pufferung 
aus dem Regenüberlaufbecken (RÜB) 123 Blitzen-
reute in den Gehrenbach 
- Vorberatung und weitere Vorgehensweise 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Der Gemeinderat nimmt die vorgestellten Varianten zur Kennt-
nis. Die Verwaltung schildert den betroffenen Anwohnern die 
Situation bei einem Vororttermin. Der Gemeinderat entscheidet 
in einer nächsten Sitzung, mit welcher Variante zukünftig das 
abschlägige Wasser aus dem RÜB 123 abgeleitet werden soll. 
Das Regenüberlaufbecken (RÜB) 123 in Blitzenreute leitet bei 
stärkeren Regenereignissen abschlägig das Wasser direkt in 
den Gehrenbach ein. Für diese Einleitung ist die wasserrecht-
liche Erlaubnis abgelaufen, derzeit gibt es nur eine befristete 
Duldung vom Landratsamt, dass das abschlägige Mischwas-
ser eingeleitet werden darf. 
Diese Abschläge mit bis zu 2 m³/Sekunde beeinträchtigen 
die Kleinstlebewesen und den Gehrenbachtobel durch Ero-
sion stark. Diese vorherrschende Situation muss dringend 
verbessert werden, da durch großflächige Hangrutschungen 
auf den Flurstücken Nr. 338/2 und 338/3 Gefahr für Mensch 
und Bebauung entsteht und durch die Massen an Sedimenten 
auch die Unterhaltung der Kies- und Sandfänge erheblich ist. 
Die vom Landratsamt beauftragte gewässerökologische Unter-
suchung ergab, dass die hydraulischen Stoßbelastungen nur 
noch eine sehr kleine Besiedlung von Kleinstlebewesen zulässt. 
Das von der Gemeinde beauftragte Büro Jedele und Partner 
hat Möglichkeiten und Varianten geprüft, wie man nachhaltig 
die Situation der Einleitung von Mischwasser in den Gehren-
bach verbessern kann und diese dem Gemeinderat im Juni 
2021 bereits vorgestellt. Daraufhin wurde das Büro beauftragt 
weitere Varianten (Ableitung in den Baienbach und Rückhal-
tung unterhalb Greutweg 29/ehem. Karasshof) zu prüfen, diese 
dann alle mit dem Landratsamt hinsichtlich Naturschutz, Ober-
flächengewässer, Funktionalität und Förderung zu erörtern. 
Insgesamt wurden in der Sitzung 7 Varianten vorgestellt, wel-
che sich in einer Preisspanne von 380.000,00 EUR bis 2,9 Mio. 
EUR bewegen. Teilweise sind die Varianten allerdings nicht 
umsetzbar. Dies liegt teilweise an der fehlenden Genehmi-
gungsfähigkeit oder an fehlenden Grundstücken. 
Aus Sicht des Büros Jedele und Partner werden nur zwei Va-
rianten wirklich empfohlen, welche auch vom Landratsamt 
mitgetragen werden. Dies ist zum einen die Nutzung des Fi-
schweihers, welches gleichzeitig die günstigste Variante ist. 
Ebenfalls denkbar wäre der Neubau eines Regenüberlaufbe-
ckens östlich des Fischweihers. Diese Variante läge bei 1,4 Mio. 
EUR. Bei allen Varianten würde noch der Einbau einer Feinsie-
banlage oder eines Trommeldrehfilters hinzukommen. Hierbei 
belaufen sich die Kosten auf 70.000,00 bis 110.000,00 EUR. 
  
Anschaffung von Drohnen für die Jagdgenossen-
schaft Fronreute und die Jagdgesellschaften Blit-
zenreute und Fronhofen für die Wildrettung 
- Vorstellung durch die Wildrettung Berg e. V. 
- Beschlussfassung 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Der Gemeinderat stimmt der Vereinbarung für die Anschaf-
fung von Drohnen mit der Wildrettung Berg e. V. grundsätz-
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lich zu. Es soll eine Jagdbeiratssitzung durchgeführt werden 
um über die endgültige Vereinbarung und die Kostentragung 
zu beschließen. 
Auf Vorschlag der Jagdgesellschaften hat der Jagdbeirat be-
schlossen, in Zusammenarbeit mit der Wildrettung Berg e. V. 
zwei Drohnen für die Wildrettung vor den Mäh- oder Ernte-
arbeiten anzuschaffen. Die Wildrettung Berg e. V. hat diese 
Drohnen zum Preis von 12.649,70 EUR zur Wildrettung aus 
Zuschussgründen angeschafft. Hierfür wurden Bundesförder-
mittel beantragt, welche auch in Höhe von ca. 7.500,00 EUR  
gewährt wurden. Die Wildrettung Berg e. V. übergibt der Jagd-
genossenschaft Fronreute die beiden Drohnen, damit die 
Jagdgesellschaften die Wildrettung optimal durchführen kön-
nen. 
Hierbei geht es vor allem um die Kitzrettung in den Wiesen 
und Feldern. 
Für die Übergabe der Drohnen ist eine Vereinbarung über die 
Modalitäten notwendig. 
Insbesondere geht es um die anfallenden Kosten. Die Jagd-
genossenschaft Fronreute übernimmt die Kosten für die Dif-
ferenz der Förderhöhe zum Anschaffungspreis (ca. 5.000,00 
EUR). Vorgesehen ist ebenfalls, dass die Jagdgenossenschaft 
für den Aufwand der Wildrettung Berg e. V. durch eine einma-
lige Zahlung aufkommt. Die Höhe dieses Betrags muss noch 
festgelegt werden. Zuletzt muss noch weiterer Zubehör für die 
Drohnen angeschafft werden. Die Kosten belaufen sich dabei 
auf ca. 1.500,00 EUR pro Drohne, hier muss der Jagdbeirat 
endgültig über die Kostentragung entscheiden. 
Die jeweiligen Jagdgesellschaften würden die Kosten für die 
Ausbildung von Piloten sowie die sonstigen laufenden Kosten 
übernehmen (z. B. Versicherungen). 
Zur endgültigen Entscheidung der Kostenverteilung findet in 
nächster Zeit noch eine Jagdbeiratssitzung statt. 
  
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 
In der Sitzung vom 12.12.2022 wurden folgende Beschlüsse 
in nichtöffentlicher Sitzung gefasst: 
Gewährung von übertariflichen Sachzuwendungen an die 
Beschäftigten der Gemeinde Fronreute 
Als Inflationsausgleich an die Mitarbeiter und zur Attraktivität 
als Arbeitgeber können und sollen den Mitarbeitern überta-
rifliche Sachzuwendungen gewährt werden. Eine Möglichkeit 
besteht unter anderem durch eine Geldkarte, welche monat-
lich mit einem Betrag (höchstens 50,00 EUR) aufgeladen wird 
und zum Einkaufen und Tanken verwendet werden kann. Eine 
andere Möglichkeit besteht in der Gewährung eines Inflations-
ausgleichs. Dabei könnten bis zu 3.000,00 EUR direkt ohne 
Bearbeitungsgebühr an die Mitarbeiter ausbezahlt werden. 
Der Gemeinderat hat die Gewährung eines Inflationsausgleichs 
an alle Mitarbeiter der Gemeinde in Höhe von 600,00 für eine 
Vollzeitstelle zugestimmt. Dabei soll der Betrag entsprechend 
des Beschäftigungsumfangs ausbezahlt werden. Auch für die 
Mitarbeiter des GVV soll eine entsprechende Regelung vor-
geschlagen werden. 
  
Neujahresempfang 2023 
Bei dem Neujahresempfang 2023 wurden wieder verschiede-
ne Personen für ihre Leistungen geehrt. 
Der Gemeinderat hat die zu Ehrenden in der Sitzung am 
12.12.2022 festgelegt. 
  
Errichtung zweier Schleppdachgauben mit Um-
bau Dachgeschoss, Flurstück 1435, Talstraße 12, 
88273 Fronreute-Staig 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Bedenken. Das ge-
meindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben, Errichtung zwei-
er Schleppdachgauben mit Umbau Dachgeschoss, Flurstück 
1435, Talstraße 12, 88273 Fronreute-Staig, wird erteilt. 
Der Bauherr plant die Errichtung von zwei Schleppdachgauben 
auf dem bestehenden Wohnhaus. Hierdurch soll im Dachge-
schoss mehr Wohnraum entstehen. Die Gaube auf der Ostseite 

ist mit einer Länge von 7,94 Metern geplant, die Gaube auf 
der Westseite soll eine Länge von 6,66 Meter haben. Durch 
die Dachaufbauten entsteht ein zweites Vollgeschoss. 
Das Flurstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Siedlung Staig“. Dies ist ein unqualifizierter Bebauungsplan, 
da er nur eine Baulinie festsetzt, ansonsten aber keine Vor-
gaben zur Bebauung macht. Das Bauvorhaben muss somit 
bauplanungsrechtlich gemäß § 34 BauGB beurteilt werden. 
Das Bauvorhaben erfüllt die in § 34 Absatz 1 BauGB gestellten 
Anforderungen, da es sich nach der Art, dem Maß der bauli-
chen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die erforderlichen 
Abstandsflächen gemäß Landesbauordnung sind eingehal-
ten. Die Angrenzeranhörung ist abgelaufen, es liegen keine 
Einsprüche vor. 
  
Jahresbericht 2022 
Freiwillige Feuerwehr Fronreute 
Herr Matthias Schramm, Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Fronreute, stellt den Jahresbericht für das Jahr 2022 
vor. Die Zahl der ehrenamtlichen Feuerwehrleute hat sich 
zum Vorjahr nicht geändert. Bei der Jugendfeuerwehr ist zu 
erkennen, dass insbesondere aus Fronhofen zur Zeit wenig 
jugendliche Mitglieder zu verzeichnen sind. Es fanden im Jahr 
2022 sowohl bei der Jugendfeuerwehr als auch bei den Er-
wachsenen über 40 Proben statt. 
Weiter gab es mit 27 Einsätzen ganze 29 Einsätze weniger als 
noch das Jahr zuvor, gleichzeitig konnten aber mehr Perso-
nen gerettet werden. Im Jahr 2022 konnten viele Maßnahmen 
umgesetzt werden, unter anderem wurden neue Funkgeräte 
angeschafft. 
Letztlich wurde noch ein Ausblick der Vorhaben für das Jahr 
2023 gegeben. Unter anderem wird der Notfallplan weiter aus-
gearbeitet und es werden Fort- und Weiterbildungen durch-
geführt. Außerdem sollen die Planungen für den Neubau des 
Feuerwehrhauses Blitzenreute und der Umbau des Feuer-
wehrhauses Fronhofen begonnen werden. 
  
Planung und Grundsatzbeschluss einer 4. Reini-
gungsstufe (Spurenstoffelimination) auf der Klär-
anlage Kanzach des Abwasserzweckverbandes 
Mittleres Schussental 
- Beschlussfassung 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
1.	� Die vorgestellte erweiterte Machbarkeitsstudie zur 

Spurenstoffelimination als weitere Reinigungsstufe in 
der Kläranlage des Abwasserzweckverbands Mittleres 
Schussental (AMS) wird zur Kenntnis genommen. 

2.	� Der Gemeinderat stimmt im Grundsatz der 4. Rei-
nigungsstufe zur Spurenstoffelimination und dem 
PAK-Direktdosierungsverfahren ohne Tuchfiltration zu. 

3.	� Die Verbandsverwaltung des AMS wird mit der Auswahl 
und Beauftragung eines Ingenieurbüros für die Planung 
(Leistungsphasen 1 - 3) beauftragt. 

4.	� Die Verbandsverwaltung des AMS wird beauftragt, den 
entsprechenden Förderantrag bis zum 1. Oktober 2023 
zu stellen. 

	� Der Baubeschluss und der Beschluss über die Beauf-
tragung der weiteren Leistungsphasen für die Planung 
sollen erst nach Bewilligung des Förderbescheids ge-
fasst werden. 

5.	� Der Gemeinderat beauftragt die Verbandsvertreter der 
Gemeinde mit der entsprechenden Stimmabgabe in 
der Sitzung der Verbandsversammlung des AMS, die 
für 08.02.2023 vorgesehen ist. 

Organische Spurenstoffe, wie Hormone, Arzneimittelrück-
stände oder Substanzen aus Haushaltsmitteln und Industrie, 
belasten zunehmend unsere Gewässer. Mit den herkömmli-
chen Verfahren zur Abwasserreinigung können diese Stoffe nur 
im geringen Umfang entfernt werden und gelangen somit in 
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die Umwelt. In zahlreichen Studien konnten bereits negative 
Auswirkungen der Spurenstoffe auf verschiedene Organismen 
nachgewiesen werden. Im Sinne der Vorsorge ist es daher 
sinnvoll, die Spurenstoffe gezielt und in größerem Umfang 
als bisher aus dem Abwasser zu entnehmen. Für den Abwas-
serzweckverband Mittleres Schussental (AMS) wurde im April 
2021 eine Machbarkeitsstudie zur gezielten Spurenstoffelimi-
nation in der Kläranlage durch das Ingenieurbüro Jedele und 
Partner aus Stuttgart durchgeführt, deren Ergebnisse in einer 
gemeinsamen Sitzung der Gemeinderäte aller vier Verbands-
gemeinden am 09.01.2023 ausführlich vorgestellt wurden. 
Ergänzend mit einem im Jahr 2022 durchgeführten großtech-
nischen Versuch konnte gezeigt werden, dass die Pulverak-
tivkohle (PAK)- Dosierung in die Biologie ohne Tuchfiltration 
das kostengünstigste Verfahren darstellt. 
Dennoch werden die Kosten zwangsläufig zu einer Anpassung 
der Abwassergebühren in den Verbandsgemeinden führen. 
Die Spurenstoffelimination auf Kläranlagen ist seit einigen 
Jahren Bestandteil des Umweltpolitikprogrammes der Lan-
desregierung Baden-Württemberg. Für rd. 125 Kläranlagen 
im Land, darunter ist auch die Kläranlage Ettishofen-Kanzach, 
wird eine 4. Reinigungsstufe zur Spurenstoffelimination an-
gestrebt. Erreicht werden soll diese Umsetzung durch eine 
Sonderförderung von 20 % zusätzlich zur Regelförderung. Die 
Höhe der Regelförderung ist von der Wasser- und Abwasser-
gebühr der jeweiligen Gemeinde abhängig. Derzeit wird davon 
ausgegangen, dass das Förderprogramm im Oktober 2024 
auslaufen wird. Für die Gemeinde Fronreute könnte das eine 
bis zu 80 %- Förderung für ihren finanziellen Anteil an der In-
vestitionssumme bedeuten. Eine Antragstellung dafür ist noch 
bis 01.10.2024 möglich. Da davon auszugehen ist, dass das 
Programm im letzten Jahr überzeichnet sein wird, soll die För-
derung zum nächsten Stichtag (01.10.2023) beantragt werden. 
Die Verbandsversammlung des AMS hat sich in der Sitzung am 
29.11.2022 grundsätzlich für die PAK-Direktdosierung ohne 
Tuchfiltration ausgesprochen (Grundsatzbeschluss). 
  
Wirtschaftsplan 2023 Eigenbetrieb Wasserversor-
gung Fronreute 
- Vorberatung 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Haushaltsplan 2023 und 
die mittelfristige Finanzplanung auf Grundlage der u. g. An-
gaben aufzustellen. 
Zu dieser ersten Vorberatung wurde der Zahlenteil des Haus-
haltsplanes 2023 mit mittelfristigem Liquiditätsplan 2024 bis 
2026 hochgerechnet. Der Eigenbetrieb wird ab dem Wirt-
schaftsjahr 2023 nach der Eigenbetriebsverordnung-Doppik 
(EigBVO-Doppik) geführt. Bis einschließlich 2022 wurde der 
Eigenbetrieb in der Betriebskameralistik geführt. Der Jahres-
abschluss 2022 erfolgt in der Betriebskameralistik. 
  
Erfolgsplan (entspricht Ergebnishaushalt bei Gemeinde) 
Die Differenz aus ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
bildet das ordentliche Ergebnis ab, welches unter Berück-
sichtigung der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen 
dann das Gesamtergebnis bildet. Für das Wirtschaftsjahr 2023 
wird gemäß dem vorliegenden Entwurf davon ausgegangen, 
dass der Erfolgsplan mit einem Verlust von -68.088 EUR ab-
schließen wird. 
Die nicht zahlungswirksamen Abschreibungen sowie Auflö-
sung der Sonderposten (erhaltene Zuweisungen und Beiträge) 
sind bereits enthalten (im Saldo Aufwand i. H. v. rund 104.000 
EUR). Es wird mit einem Zahlungsmittelüberschuss aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit (alle nicht zahlungswirksame Er-
träge und Aufwendungen) i. H. v. von +35.912 EUR geplant. 
  
Liquiditätsplan (entspricht Finanzhaushalt bei Gemeinde) 
Der Liquiditätsplan stellt die Verfügbarkeit liquider Mittel dar 
und ist eine Darstellung der Zahlungsströme inklusive der In-
vestitionen und Kredittätigkeiten.

➔ Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. Verwaltungstätigkeit 
Ein geplanter Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. Verwaltungs-
tätigkeit dient zur Mitfinanzierung von Investitionen. Er ist das 
zahlungswirksame ordentliche Ergebnis (ohne Abschreibun-
gen und Auflösung Sonderposten). Somit wären Investitionen 
nicht ausschließlich durch Zuschüsse/Beiträge Dritter sowie 
aus Darlehen finanziert. 
Der Liquiditätsplan wird mit einem geplanten Finanzierungs-
mittelfehlbetrag von rund 713.589 EUR abschließen. Dieser 
Fehlbetrag kann nicht durch den Finanzmittelbestand (Liquidi-
tät) zum 31.12.2022 i. H. v. -487.446 EUR finanziert werden. Im 
Haushaltsjahr 2023 sind daher nach aktuellen Hochrechnun-
gen neuen Darlehen i. H. v. 1.100.000 EUR notwendig. Dabei 
wurde von einem Zinssatz über 4 % und 20 Jahre Laufzeit 
ausgegangen. 
Einerseits erklärt sich die Finanzlücke durch die nicht wie ge-
plant aufgenommenen Kredite im Jahr 2022 i. H. v. 300.000 EUR.  
Die Finanzlücke ergibt sich andererseits aus Planabweichun-
gen im Wirtschaftsjahr 2022. Dabei wurde durch die Aufnahme 
eines neuen Bausparvertrages zur Sicherung eines niedrigen 
Zinses eine Abschlussgebühr von 2.400 EUR fällig, welche 
nicht geplant wurde. Des Weiteren wurden höhere Investitio-
nen in das Leitungsnetz als geplant getätigt. Der Planansatz 
wurde um ca. 121.000 EUR überschritten (651.201,25 EUR,  
statt 530.000 EUR). Auf der Einnahmenseite wurden ca. 
5.000 EUR weniger Wasserversorgungsbeiträge vereinnahmt 
(2.950,96 EUR, statt 8.000 EUR). Im Saldo ergibt dies ein Mi-
nus in Höhe von rund 128.700 EUR. 
Zusammen mit der nicht genutzten Kreditermächtigung sind 
dies 428.700 EUR, wodurch die -487.446,31 EUR fast voll-
ständig begründet sind. 
Durch die Aufnahme neuer Darlehen im Jahr 2023 erhö-
hen sich die Tilgungsverpflichtungen auf 122.589 EUR. Des  
Weiteren besteht die Bedienung des Bausparvertrages mit 
6.600 EUR. 
Im Erfolgsplan wird davon ausgegangen, dass in den Jahren 
2024 bis 2026 Jahresfehlbeträge erwirtschaftet werden. 
Der Eigenbetrieb hat außer den Wassergebühren kaum Er-
träge; und auch Aufwendungen sind nicht in diesem Ausmaß 
veränderbar, dass ein positives ordentliches Ergebnis erwirt-
schaftet wird. Mit der nächsten Gebührenkalkulation zum 
01.01.2024 ist derzeit eine weitere Gebührenerhöhung anzu-
nehmen. Die Verbrauchsgebühr müsste bei gleichbleibender 
Grundgebühr 1,91 EUR/m³ netto betragen um das Ergebnis 
auszugleichen. 
Zur Liquiditätssicherung und Investitionen sind nach derzei-
tigem Stand auch mittelfristig weitere Kreditaufnahmen not-
wendig. 
Die jährliche Tilgungsbelastung wird sich auf rund 55.000 EUR 
bis 132.250 EUR belaufen. In den Planjahren 2024 bis 2026 
wird ein Darlehen auslaufen. Die damit einhergehenden Ent-
lastungen sind bereits in die Planzahlen einbezogen. 
In den Jahren der Finanzplanung steigt der Schuldenstand 
stetig, da nach derzeitiger Planung jedes Jahr Aufnahmen von 
Darlehen notwendig werden. Der Schuldenstand des Eigen-
betriebs Wasserversorgung wird sich somit zum 31.12.2026 
auf 4,54 Mio. EUR erhöhen. 
Genauere Daten und Planungsansätze können im Ratsinfor-
mationssystem eingesehen werden. 
  
Haushaltsplan 2023 
- Vorberatung Investitionsplanung 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Investitionsplanung unter 
Berücksichtigung der in der Sitzung genannten Aspekte und 
Priorisierung der Investitionsmaßnahmen für die nächste öf-
fentliche Vorberatung des Haushaltsplanes 2023 mit Investi-
tionsplanung im Gemeinderat vorzubereiten. 
Zur Vorbereitung des Haushaltsplanes 2023 mit Investitions-
planung soll zunächst über die Investitionen der Jahre 2023 
bis 2026 beraten werden. 



Seite 6	 Freitag, 20. Januar 2023� Fronreute

Die Anlage zur Sitzungsvorlage, welche im Ratsinformations-
system einsehbar ist zeigt die Investitionen sowie zu erwarten-
de Zuschüsse und Beiträge für die Investitionen auf. 
Zur Liquiditätsplanung und Berechnung der notwendigen Dar-
lehen für die Jahre 2023 - 2026 wird ein Zahlungsmittelüber-
schuss aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1 Mio. EUR 
angenommen. Dieser könnte nach der konkreten Planung des 
Ergebnishaushaltes höher aber auch geringer ausfallen, was 
im letzteren Fall zu einer geringeren Liquidität führt und weite-
re Darlehensaufnahmen bedingen könnte. Diese Zahlen sind 
daher noch „rot“ gekennzeichnet und werden zur nächsten 
Vorberatung durch die Finanzverwaltung konkretisiert. Die wei-
teren rot gekennzeichneten Zahlen, v. a. im Bereich der Tilgung 
und Verschuldung, sind von der Höhe der Darlehenssummen 
abhängig und werden ebenfalls bis zur nächsten Vorberatung 
im Gemeinderat bearbeitet. 
Außerdem ist noch nicht endgültig entschieden, für welche 
Maßnahme in welcher Höhe der Ausgleichstockantrag 2023 
gestellt wird. Derzeit werden zwei Förderanträge für den Neu-
bau des Feuerwehrhauses in Blitzenreute und die Verlegung 
von Breitband im Programm „Graue Flecken“ durch die Ge-
meindeverwaltung vorbereitet. 
  
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des Bebauungsplanes „Am Felsenbädle - BA 1A“ 
in Mochenwangen 
- Aufstellungsbeschluss gem § 2 Abs. 1 BauGB 
- �Beschlussvorschlag an die Verbandsversamm-

lung 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Fronreute empfiehlt der Ver-
bandsversammlung des GVV Fronreute-Wolpertswende die 
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Be-
bauungsplanes „Am Felsenbädle - BA 1A“ einzuleiten (Auf-
stellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB). Der räumliche 
Geltungsbereich dieser Änderung wird aus dem beiliegenden 
Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. 
Der Änderungsgeltungsbereich befindet sich am nordöst-
lichen Ausgang des Ortsteils Mochenwangen im Bereich 
der „Fabrikstraße“ und grenzt dort an den bestehenden 
Siedlungskörper an. Innerhalb des Änderungsgeltungs-
bereiches befindet sich die Evangelische Kirche die da-
zugehörigen Außenlagen. 
Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes sollen fol-
gende Ziele verfolgt werden: 
-	� Darstellung einer Gemeinbedarfsfläche zur Unterbringung 

eines Kindergartens 
-	 Sicherung der bestehenden Parkanlage 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung durchgeführt. Im Rahmen der Begründung zum Ent-
wurf wird ein Umweltbericht dargelegt. 
Im Zuge des Bauleitplanverfahrens für den Bebauungsplan 
„Am Felsenbädle BA-1A“ in Mochenwangen, auf einer Teilflä-
che des Geländes der ehemaligen Papierfabrik, ist die Ände-
rung des Flächennutzungsplanes des GVV-Fronreute-Wol-
pertswende in diesem Bereich notwendig. 
  
Eigenbetrieb Wasserversorgung 
- Beschlussfassung zur Aufnahme eines Darlehens 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Der Gemeinderat ermächtigt die Gemeindeverwaltung, die Kre-
ditermächtigung des Wirtschaftsjahres 2022 i. H. v. 300.000 EUR 
in voller Höhe in Anspruch zu nehmen. Die Gemeindeverwal-
tung ist dazu angehalten, wirtschaftlich zu handeln und Kre-
ditverträge mit den bestmöglichen Zinssätzen abzuschließen. 
Im Wirtschaftsplan 2022 ist zur Finanzierung der bestehen-
den Deckungsmittellücke und den neuen Investitionen, eine 
Kreditaufnahme von insgesamt 300.000,00 EUR vorgesehen. 

Diese Darlehensermächtigung wurde noch nicht in Anspruch 
genommen. 
Bis Mitte des Jahres 2022 wurden die Kontobestände niedrig 
gehalten, um Verwahrgeldzahlungen zu vermeiden. Bis zur Ab-
schaffung dieser, waren die Zinsen aufgrund der Krise in der 
Ukraine bereits gestiegen. Weil das Geld auf den Konten der 
Kernverwaltung vorhanden war und auch dem Eigenbetrieb 
Wasserversorgung zur Verfügung standen, wurde bislang auf 
eine Kreditaufnahme verzichtet. 
Wie in den Plandaten des Wirtschaftsplanes Eigenbetrieb 
Wasserversorgung 2023 ersichtlich ist, werden in den nächs-
ten Jahren weitere Darlehen benötigt. Zum 31.12.2022 weist 
der Eigenbetrieb eine negative Liquidität i. H. v. -487.446 EUR 
auf, welche zusätzlich gedeckt werden muss. Die Gemeinde-
verwaltung verfolgt die derzeitige Zinsentwicklung und will zu 
gegebenem Zeitpunkt schnell reagieren können. 
Die Kreditermächtigung kann rechtlich noch bis zum Erlass 
der Haushaltssatzung 2024 in Anspruch genommen werden. 
  
Beschlussfassung zur Aufnahme eines Darlehens 
für die Gemeinde Fronreute 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Der Gemeinderat ermächtigt die Gemeindeverwaltung ein 
weiteres Darlehen bei der KFW-Bank (Programm 208 - Flücht-
lingseinrichtungen) i. H. v. 300.000 EUR aufzunehmen. 
Die Gemeindeverwaltung hat zur Finanzierung der neuen 
Flüchtlingsunterkunft in der Wolpertswender Straße 13/1 ein 
Darlehen mit vergünstigtem Zinssatz über ein Sonderpro-
gramm bei der KFW-Bank i. H. v. 750.000 EUR aufgenom-
men. Dies war im Haushaltsplan 2022 so vorgesehen. Grund 
für den vorzeitigen Abruf des Darlehens war die Sicherung 
des Zinssatzes von +0,38 %, welcher am Tag des Abrufs 
festgelegt wurde. Die entsprechenden Kreditermächtigungen 
stammen aus den Jahren 2020 (0,41 Mio. EUR) und 2021 
(0,34 Mio. EUR). 
Im Moment der Darlehensaufnahme wurde folgender Gedan-
ke angestrebt:  
Investitionssumme von circa	 1.000.000 EUR 
gefördertes Darlehen der KFW	 750.000 EUR 
	 (gefördert = zinsvergünstigt) 
eventuelle Fachförderung von 25 %	 250.000 EUR 
� (Förderprogramm noch nicht bekannt) 
  
Im September 2022 wurde das Förderprogramm der Fachför-
derung (Wohnraumförderung) veröffentlicht. Zum Zeitpunkt der 
Antragstellung wurde parallel im Gemeinderat beschlossen, 
das Gebäude um ein 2. OG zu erweitern, sodass sich nun 
folgende Berechnung ergibt: 
Investitionssumme von circa	 1.406.000 EUR 
gefördertes Darlehen der KFW	 750.000 EUR 
	 (gefördert = zinsvergünstigt) 
eventuelle Fachförderung von 25 %� 352.800 EUR 
� (beantragt, Bewilligung steht aus) 
weiteres Darlehen der KFW	 303.200 EUR
� (gefördert = zinsvergünstigt, derz. 1,77 %) 
  
Der Haushaltsplan 2022 enthält keine weitere Aufnahme an 
Darlehen im Finanzhaushalt. Die Kreditermächtigung aus 
dem Jahr 2021 ist jedoch noch nicht ausgeschöpft und kann 
rechtlich noch bis zum Erlass der Haushaltssatzung 2023 in 
Anspruch genommen werden. Damit ist lediglich über eine 
überplanmäßige Einzahlung im Finanzhaushalt und damit 
verbundenen Zinsverpflichtungen im Ergebnishaushalt zu 
beschließen. Aufgrund der Möglichkeit des Erhalts eines ver-
günstigten Zinssatzes sieht die Gemeinde die überplanmäßige 
Auszahlung als vertretbar. 
Die Gemeindeverwaltung verfolgt die derzeitige Zinsentwick-
lung und will zu gegebenem Zeitpunkt schnell reagieren kön-
nen. Unter anderem, weil unsicher ist, wie lange das zinsver-
günstigte Förderprogramm der KFW noch anbietet. 
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Spenden, Schenkungen und ähnliche 
Zuweisungen an die Gemeinde Fronreute 
- Bestätigung der Annahme gem. § 78 Abs. 4 GemO 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss 
Der Gemeinderat bestätigt die Annahme der Spenden nach 
§ 78 Abs. 4 Gemeindeordnung. 
Bei der Gemeinde Fronreute sind Spenden in Höhe von 
1.835,00 EUR Spendenaufstockung für Ukraine (Tarnowo 
Podgorne), 1.000,00 EUR für die Trommlergruppe Grundschu-
le Blitzenreute, 1.000,00 EUR für die Grundschule Blitzenreute, 
1.000,00 EUR für den Kindergarten Blitzenreute und 1.000,00 EUR 
für den Kindergarten Staig eingegangen. 

Gutscheinkarten 2023  
zum Landesfamilienpass 
Ab sofort können die Gutscheinkarten zum Landesfamilien-
pass, für das Jahr 2023 abgeholt werden. Wer noch keinen 
Landesfamilienpass besitzt, kann diesen bei der Gemein-
deverwaltung in Blitzenreute bzw. bei der Ortsverwaltung in 
Fronhofen beantragen. Inhaber von Landesfamilienpässen 
erhalten die Gutscheinkarte 2023 ohne neuen Antrag gegen 
Vorlage des bisherigen Landesfamilienpasses. 
Aufgrund der fortdauernden Coronalage  gibt es vereinzelt bei 
Kooperationspartner Einschränkungen für eine Besuch oder 
er ist nur mit Online-Ticket möglich. Informieren Sie sich vor 
einem Besuch auf der Homepage des Anbieters, ob und in 
welcher Form das gewünschte Freizeitangebot genutzt wer-
den kann und welche Hygienemaßnahmen zu beachten sind. 
  
Was ist der Landesfamilienpass? 
Der Landesfamilienpass ist eine freiwillige Leistung des Lan-
des und wurde im Jahr 1979 im Rahmen des „Programms zur 
Förderung der Familien“ eingeführt. 
  
Wozu dient der Landesfamilienpass? 
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien derzeit bis zu 20 Mal kostenlos 
oder zu einem ermäßigten Eintritt die Staatlichen Schlösser, 
Gärten und Museen in Baden- Württemberg besuchen. 
Mittlerweile bieten auch viele nicht-staatliche und kommuna-
le Einrichtungen Inhabern eines Landesfamilienpasses einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die jeweilige Einrich-
tung an. 
Diese Angebote müssten ggf. vor Ort erfragt werden. 
Bei jedem Besuch ist der entsprechende Gutschein einzu-
lösen. 
  
Einen Landesfamilienpass können erhalten: 
•	� Familien mit mindestens 3 kindergeldberechtigten Kindern, 

die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben; 
•	� Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 

kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben; 

•	� Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behin-
derten Kind, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft 
leben, 

•	� Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Hartz 
IV-berechtigt sind und die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, 

•	� Familien, die Leistungen aus den Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylblG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben. 

  
Berechtigte Person 
Bei Beantragung des Passes müssen nur die Anspruchsvo-
raussetzungen der berechtigten Person geprüft werden. Für 
die Voraussetzungen berücksichtigt werden alle kindergeld-
berechtigenden Kinder und Elternteile bzw. deren Partnerin 
und/oder Partner (unabhängig davon, ob es ihre leiblichen 
Kinder sind), die in einem gemeinsamen Haushalt leben. Ent-

scheidend ist ein gemeinsamer Hauptwohnsitz der Eltern bzw. 
des Elternteils und des Kindes/der Kinder. Hierbei können 
die Kinder, die das 18. Lebensjahr bereits vollendet haben, 
ebenfalls eingetragen werden, sofern sie noch kindergeldbe-
rechtigt sind. 
  
Begleitperson 
In den Pass können neben der „berechtigten Person“ vier wei-
tere erwachsene Begleitpersonen eingetragen werden. Diese 
müssen die o. g. Voraussetzungen für den Erhalt des Passes 
nicht erfüllen. Hierbei kann es sich um den mit den Kindern 
zusammenlebenden Ehepartner oder Lebensgefährten han-
deln. Aber auch weitere Personen, die bisher den Pass nicht 
nutzen konnten, wie z. B. der getrenntlebende Elternteil, oder 
auch Oma oder Opa oder eine andere Betreuungsperson, 
die die Kinder bei Abwesenheit des Elternteils betreut (z. B. 
Kinderschutzbund oder Nachbarin), können hier eingetragen 
werden. Bei Ausflügen können aber höchstens jeweils zwei 
der Begleitpersonen die Vergünstigung des Landesfamilien-
passes zusammen mit den Kindern in Anspruch nehmen. Die 
Anzahlt der Begleitpersonen ist nicht auf die Eintragung beider 
Großelternteile und des anderen Elternteils ausgelegt, sondern 
auf Personen, die mit dem Kind bzw. mit den Kindern auch 
tatsächlich den Pass nutzen. 
  
Hinweise zur Gutscheinkarte 
Bei Verlust darf ein neuer Pass ausgestellt, aber keine weitere 
Gutscheinkarte ausgegeben werden, da diese ein bargeld-
werter Vorteil ist. 
  
Ihr Ansprechpartner: 
Gemeindeverwaltung Blitzenreute, Telefon 07502 954-0 
Ortsverwaltung Fronhofen, Telefon 07502 954-50

Freiwillige Feuerwehr
Fronreute
Abt. Fronhofen

Einladung zur Abteilungsversammlung  
am Dienstag, den 07.02.2023 um 20:00 Uhr  
im Feuerwehrhaus Fronhofen. 
Eingeladen sind alle aktiven Kammeraden der Abteilung Fron-
hofen, sowie die Kammeraden der Altersabteilung Fronhofen. 
Tagesordnungspunkte: 
  1.	 Begrüßung durch den Abt. Kommandanten 
  2.	 Totenehrung 
  3.	 Bericht des Abt. Kommandanten 
  4.	 Bericht des Schriftführers 
  5.	 Bericht des Kassiers 
  6. 	 Bericht des Kassenprüfers 
  7. 	 Bericht des Altersabteilungskommandanten 
  8. 	 Bericht des Jugendfeuerwehrwartes 
  9.	 Bericht des Kommandanten 
10. 	 Grußworte Herr Bürgermeister Spieß 
11. 	 Entlastungen 
12. 	 Beförderungen/Verabschiedungen 
13. 	 Wünsche und Anfragen der Mannschaft 
14. 	 Die Gäste haben das Wort 
15. 	 Schlusswort 
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Wieviel Sprit ein Auto schluckt, hängt stark vom persönlichen 
Fahrstil ab. Wer defensiv fährt und ein paar Regeln beherzigt, 
drückt laut Umweltbundesamt (UBA) den Spritverbrauch und 
damit die Tankkosten um 25 Prozent. Bei einem Auto, das pro 
Jahr 15 000 Kilometer (km) gefahren wird und auf 100 km acht 
Liter (l) Kraftstoff braucht, summiert sich die jährliche Erspar-
nis auf 450,- Euro (angenommener Spritpreis 1,50 Euro). Da 
lohnt es sich doch, den eigenen Fahrstil mal zu überdenken. 

1.  Entrümpeln.  Ein Dachgepäckträger erhöht den Luftwi-
derstand und steigert den Spriverbrauch bei Tempo 130 um 
bis zu 25 Prozent. Also runter damit, wenn er nicht mehr ge-
braucht wird. Auch unnötiges Mehrgewicht schluckt zusätzlich 
Sprit - je 100 Kilo um bis zu 0,7 l auf 100 km Also raus aus 
dem Kofferraum mit unnnötigem Ballast. Wer ausmistet, senkt 
seine Tankkosten um jährlich bis zu 175,- Euro. 

2. Kurzstrecken.  Die Hälfte aller Autofahrten sind kürzer als 
sechs Kilometer. Kurzstrecken kosten jedoch unverhältnis-
mäßig viel Sprit. Auf den ersten Kilometern direkt nach dem 
Start schluckt ein Mittelklassewagen hochgerechnet etwa 30 
l auf 100 km. Erst nach vier Kilometern hat der Motor seine 
Betriebstemperatur erreicht und der Spritverbrauch pendelt 
sich allmählich auf Normalniveau ein. Auch der Verschleiß ist 
bei Kurzstrecken außerordentlich hoch. Trotzdem sollten man 
den Motor keinesfalls im Stand warmlaufen lassen. Zum ei-
nen verbraucht er auch im Leerlauf Sprit; zum anderen fließt 
wegen der niedrigen Drehzahl nur wenig Öl, was den Motor in 
etwa genauso stark schädigt wie 100 Kilometer Autobahnfahrt. 

3.  Schalten.  Wer sein Auto niedertourig fährt, spart Sprit 
und schont den Motor. Im ersten Gang sollte man nur anrollen 
und berits nach einer Wagenlänge in den zweiten schalten, 
rät die Deutsche Energie-Agentur. Spätestens ab etwa 2.000 
Umdrehungen pro Minute sollte man kräftig Gas geben und 
den jeweils nächsthöheren Gang einlegen: also bei Tempo 30 
den dritten, bei Tempo 40 den vierten und bei Tempo 50 den 
fünften Gang. Auch bei konstanter Geschwindigkeit empfiehlt 
sich eine möglichst niedertourige Fahrweise. 

4. Tempo.  Wer rast, gefährdet nicht nur sich und andere Ver-
kehrsteilnehmer, sondern verpulvert auch übermäßig viel Sprit. 
Ein Mittelklasse-PKW, der bei Tempo 100 etwa 6 l braucht, 
schluckt bei Tempo 160 bereits etwa 10 l auf 100 km. Fährt 
man dagegen mit konstant mäßiger Geschwindigkeit von 80 
km/h auf Landstraßen und 100 bis 120 km/h auf Autobah-
nen, schont man nicht nur den Geldbeutel, sondern auch die 
Nerven. 

5. Vorausschauend fahren. Beschleunigen zieht viel Energie, 
beim Bremsen verpufft sie nutzlos. Wer auf eine rote Ampel 
zubraust und dann abbremst, darf sich also nicht über einen 
zu hohen Spriverbrauch wundern. In der Stadt gilt es, voraus-
schauend zu fahren, reichlich Abstand zu anderen Fahrzeu-
gen zu halten und ohne unnötiges Bremsen und Wiederbe-
schleunigen im Verkehrsfluss mitzuschwimmen. Kommt weit 
vorne ein Stoppschild in Sicht oder eine Ampel, die gerade 
auf Rot springt, sollte man möglichst im Leerlauf darauf zu-
rollen. Ist der Weg bis zum Stopp kurz: runter vom Gas und 
mit eingelegtem Gang weiterfahren - das Auto bremst von 
selbst allmählich ab. 

6.  Motor aus.  Bei roter Ampel, im Stau oder vor geschlos-
senen Bahnschranken schaltet man den Motor besser aus. 
Denn im Leerlauf schluckt er zwischen 0,8 und 1,5 l Sprit 
pro Stunde - damit lässt sich ein Einfamilienhaus beheizen. 
Abschalten lohnt sich bei Standzeiten ab 30 Sekunden. Man 
dreht den Schlüssel dann wieder in die Positon „Zündung an“ 
und legt den 1. Gang ein. Sobald die Ampel auf Grün springt, 
einkuppeln, starten und losfahren - heutige Motoren mit mo-
derner Einspritztechnik springen sofort und zuverlässig an. 
7.  Stromfresser.  Extras wie elektrische Fensterheber oder 
eine Klimaanlage verbrauchen Energie und damit zusätzlichen 
Sprit. Insbesondere die fast schon serienmäßige Klimaanlage 
macht die Spritersparnis durch effizientere Motoren zunichte, 
denn laut UBA erhöht sich damit schon der Spritverbrauch 
eines Kleinwagens im Stadtverkehr um bis zu zwei Liter pro 
100 Kilometer. Eine beheizbare Heckscheibe steigert den Ver-
brauch um vier bis sieben Prozent. Stromfressende Neben-
aggregate sollte man deshalb nur im Notfall einschalten. Für 
die Klimaanlage gilt: auch an heißen Sommertagen möglichst 
nicht unter 25 Grad einstellen - das vermeidet Erkältungen. 
8. Agrosprit.  Sogenannter Biodiesel wird aus Palmöl, Raps 
oder Soja; das Benzin-Pendant Bioethanol aus Zuckerrohr, 
Mais oder Rüben hergestellt. Beide Sorten werden herkömm-
lichem Fossil-Sprit beigemischt - in Konzentrationen von bis 
zu zehn Prozent. Die Vorsilbe Bio ist hier allerdings irreführend, 
denn Energiepflanzen werden meist mit Hilfe von Kunstdün-
ger auf Höchstertrag getrimmt. Immer mehr Studien belegen 
zudem, dass Agrosprit deutlich klimaschädlicher ist als Kraft-
stoffe auf Erdölbasis. 

9.  Ölwechsel.  Synthetische Leichtlauföle - Klassifizierung: 
„0W“ - sind zwar teurer als herkömmliche, senken jedoch den 
Spritverbrauch um bis zu 5 Prozent. Sie verringern den Rei-
bungswiderstand, verteilen sich insbesondere bei Kaltstarts 
besser und schneller und verlängern damit die Lebensdauer 
des Motors. 

10.  Reifen.  Ist der Reifendruck um 0,5 bar zu niedrig, steigt 
der Spritdurst des Autos um fünf Prozent. Winterreifen steigern 
den Verbrauch sogar um bis zu zehn Prozent. Man sollte also 
den Druck regelmäßig prüfen und die Winterreifen rechtzeitig 
einmotten. Angaben zum optimalen Reifendruck finden sich 
auf der Innenseite der Tankklappe, innen an der Fahrertür oder 
im Benutzerhandbuch. Noch mehr Sprit lässt sich mit soge-
nannten Leichtlaufreifen sparen. Ihr Rollwiderstand ist gerin-
ger als der konventioneller Reifen. Deshalb sinkt der Spritver-
brauch um bis zu sechs Prozent. Ab November 2012 müssen 
alle Reifen das EU-Energielabel tragen. Reifen mit besonders 
gerimgem Rollwiderstand entsprechen der Effizienzklasse „A“. 

11.  Wartung.  Sind die Filter verschmutzt oder verstopft, 
schluckt der Motor zehn Prozent mehr Sprit. Auch abgenutzte 
Zündkerzen treiben den Verbrauch in die Höhe. Regelmäßige 
Wartung zahlt sich also aus.

Beim Fahren Sprit sparen 



Fronreute	 Freitag, 20. Januar 2023� Seite 9

Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Ravensburg e. V. 
Medienpraxis: Podcasts nutzen  
Am  25. Januar 2023 von 15:00 bis 16:30 Uhr vermittelt Me-
dienpädagoge Christian Schmidt in seinem Kurs „Podcasts 
nutzen“ das Wissen über das Angebot und die Technik des 
beliebten Medienformats. Die Veranstaltung ist als Kurs für 
die Kleingruppe konzipiert und lässt Raum, um auf individu-
elle Fragen eingehen zu können. Der Kurspreis beträgt 23 €. 
Veranstaltungsort ist der Seminarraum der Katholischen Er-
wachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V. 
Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.de erforderlich.  
Podcasts haben sich in den letzten Jahren zu einem wahren 
Massenphänomen entwickelt. Die Informationssendungen aus 
dem Internet erfreuen sich größter Beliebtheit, gibt es doch 
kaum ein Themengebiet, dass nicht durch dieses Medien-
format abgedeckt wird. Das Angebot an Sendungen wächst 
täglich. Im Rahmen des Workshops nähert sich die Gruppe 
gemeinsam dem Phänomen „Podcast“. Was sind Podcasts 
eigentlich? Wie funktioniert die Technik und wie kann man 
solche Angebote auf dem Smartphone oder Tablet nutzen? 
Diese Fragen werden gemeinsam besprochen, bevor die Teil-
nehmenden im Anschluss ersten Sendungen abonnieren und 
gleich auf ihrem Gerät anhören können. Bitte Smartphone 
oder Tablet mitbringen. Um auf individuelle Fragen eingehen 
zu können, ist die Teilnehmerzahl auf 10 Personen beschränkt. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
Kooperationspartner dieser Veranstaltung ist das Mehrgene-
rationenhaus Weinbergstraße/Rahlentreff. 
Umweltbewusster Gartenbau - gärtnern ohne Gift 
Ein Kurs der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. in Kooperation mit dem Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben beschäftigt sich mit dem Wissen rund um 
das Gärtnern ohne Gift.  Die Veranstaltung findet am 26. Ja-
nuar 2023 um 18:30 Uhr in Ravensburg in der Allmandstraße 
10 statt. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
Nachhaltigkeit bedeutet auch, bewusster mit unserem Grund 
und Boden - also mit der Natur - umzugehen. Es gibt im Garten 
viele Einzelmaßnahmen, die man als Hausgärtner vorbeugend 
durchführen kann, damit es schon gar nicht zu Schädlingen 
oder Krankheiten kommt. Dazu zählen die fachgerechte Bo-
denbearbeitung und Düngung. Unterstützend wirkt der ge-
zielte Einsatz von ausgewähltem Saatgut für den Standort 
unter Berücksichtigung des Klimas. Eine durchdachte An-
bauplanung kann für mehr Erfolg im Garten sorgen. Konkret 
bedeutet das, bewusst Pflanzenfamilien zu berücksichtigen 
und diese mit verschiedenen Gemüsearten, Kräutern oder 
Blumen zu kombinieren. Die Referentin ist Technische Lehre-
rin am Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben und gibt 
in ihrem Vortrag fachliche Anregungen, die eine erfolgreiche 
Ernte erwarten lassen. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter www.keb-rv.de 
erforderlich. 
  
„Papa kann das auch!?” - Ein Abend für Väter 
Über Wunsch und Wirklichkeit moderner Vaterschaft 
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. 
veranstaltet in Kooperation mit dem Netzwerk Männerbildung 
und der keb Dekanate Biberach und Saulgau e. V. am 30. Ja-
nuar 2023  um 19:30 Uhr in Ravensburg den Kurs „Papa kann 
das auch!?“. Zielgruppe sind Väter. Der Kurspreis beträgt 5 €. 
Wer heute als Vater etwas auf sich hält, kommt an dem Bild 
des modernen Vaters nicht mehr vorbei. Vatersein heute be-
deutet weit mehr als nur das Geld zu verdienen und am Wo-
chenende mit der Familie Ausflüge zu machen. Väter wollen 

die Welt für ihre Kinder zu einem guten Ort machen und haben 
den Wunsch, aktiv an der Erziehung und Betreuung der eige-
nen Kinder teilzunehmen. Sie möchten viel Zeit mit der Familie 
verbringen und wollen sich mit den Müttern gleichberechtigt 
die Familien- und Erwerbsarbeit teilen. Engagierte Männer 
merken aber schnell, wie schwierig es ist, diesen Wünschen 
im Alltag gerecht zu werden. Es ist für viele Väter eine stetige 
Herausforderung, berufliches Engagement, Paarbeziehung 
als auch die eigenen Interessen gut unter dem Familienhut 
miteinander auszubalancieren. So kreisen zahlreiche Gedan-
ken und ungeklärte Fragen rund um das Thema: “Wie löse ich 
mich von alten Rollenbildern und wie sieht mein individueller 
Weg der neuen Vaterschaft aus?”. 
Genau an dieser Stelle will der Gesprächsabend für Väter mit 
dem Referenten Kalle Scherer ansetzen. Nach einer kurzen the-
matischen Einführung zum Wandel der Vaterrolle will der Abend 
Männer dazu anregen, über das eigene Vatersein zu reflektieren, 
das eigene Selbstverständnis als Vater zu hinterfragen und mit 
der aktuell gelebten Wirklichkeit zu vergleichen. 
Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.de unbedingt erforderlich.
 

DRK Ortsverein Ravensburg e. V. 
Helfer vor Ort Blitzenreute 
Unsere Helfer vor Ort Gruppe Blitzenreute war im Jahr 2022 
so oft wie noch nie seit Gruppengründung im Jahr 2003 von 
der Integrierten Rettungsleitstelle Bodensee-Oberschwaben 
alarmiert worden und war ehrenamtlich für Sie unterwegs. 
Neu dabei sind Tamara Schnetz und Thomas Puschmann. 
Patrick Suchan hat unser Team verlassen. 
Insgesamt wurde unsere HVO Gruppe zu 160 Notfalleinsät-
zen von der Integrierten Rettungsleitstelle Bodensee-Ober-
schwaben alarmiert. Bei 151 Einsätzen war mindestens ein 
HVO-Mitglied vor Ort zur Erstversorgung des Patienten und 
zur Unterstützung der Angehörigen. Somit konnten 94,4% 
aller Alarmierungen abgedeckt werden. 
Bemerkenswert war der Monat Dezember 2022 mit allein 23 
Alarmierungen, zu denen immer ein HVO-Team ausrücken 
konnte. 
Alarmiert wurden wir zu 98 internistischen, 27 chirurgischen 
und 14 pädiatrischen Notfällen. Dazu kamen 11 Alarmierun-
gen zu Verkehrsunfällen, 2 Einsätze zur Unterstützung der 
Feuerwehr und 8 Alarmierungen zu sonstigen Hilfsleistungen 
wie psychischen Notfällen und Intoxikationen. 
Wir möchten uns sehr herzlich bei allen privaten und anony-
men Spendern bedanken, die unsere ehrenamtliche Tätigkeit 
unterstützen und wertschätzen!

Auf dem Bild unser aktuelles HVO Team Blitzenreute: Tama-
ra Schnetz, Thomas Puschmann, Christine Breuninger, Dr. 
Hans Breuninger, Monika Bürkle, Markus Zeisel und Daniel 
Naumann. Auf dem Foto fehlt Barbara Bürkle. 
Weiterhin beste Gesundheit wünscht Ihnen 
Ihre HvO Gruppe Blitzenreute 
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DRK Ravensburg 
Spendenkonto: IBAN DE19 6505 0110 0048 0522 78 
Stichwort: HvO Blitzenreute 
Interesse an weiteren Informationen oder an einer Mitarbeit im 
DRK? Informieren Sie sich unverbindlich bei uns persönlich, 
unter www.drk-ravensburg.de, 
per E-Mail (hvo@drk-ravensburg.de) oder telefonisch (0174 
2100673).

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
Maskenpflicht endet im gesamten Verbund 
Auch Baden-Württemberg hebt die Vorgabe zum 1. Februar auf  
Die Maskenpflicht im öffentlichen Nahverkehr entfällt ab Mitt-
woch, 1. Februar, auch in Baden-Württemberg. Für den bo-
do-Verkehrsverbund bedeutet das: Im gesamten Verbund-
gebiet sind dann keine Masken zum Infektionsschutz mehr 
vorgeschrieben. 
Der Freistaat Bayern hatte die Pflicht bereits zum 10. Dezem-
ber aufgehoben. So war es dazu gekommen, dass innerhalb 
des Verbundgebiets derzeit noch uneinheitliche Regeln gelten: 
Während Fahrgäste im Bodenseekreis und im Landkreis Ra-
vensburg noch zum Maskentragen verpflichtet sind, ist es im 
Landkreis Lindau bereits die freie Entscheidung des Einzelnen.
 

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben  
e. V. 
B a u e r n v e r s a m m l u n g 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Dienstag, den 24. Januar 2023, um 13:00 Uhr, findet im 
„Bürgerhaus Staig, Fronreute“ die diesjährige  
B A U E R N V E R S A M M L U N G 
für die landwirtschaftlichen Ortsvereine Fronhofen, Baienfurt, 
Baindt, Berg, Blitzenreute, Mochenwangen, Wolpertswen-
de und Weingarten  statt. 
Franz Schönberger, Vorstand des Bauernverbandes All-
gäu-Oberschwaben wird über das Biosphärengebiet und aus 
dem Verband berichten. 
Stefan Jäger und Teresa Knill von der Geschäftsstelle berich-
ten über aktuelle Themen, u. a. über die GAP Reform. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder. 
Mit freundlichen Grüßen 
Stefan Jäger 
-Geschäftsführer- 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Höherer durchschnittlicher Zusatzbeitrag in der Kranken-
versicherung der Rentner 
Für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), 
die eine Rente der Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) 
beziehen, wird sich der Krankenversicherungsbeitrag aus der 
Rente ab 1. Januar 2023 um 0,15 Prozent auf 8,1 Prozent auf-
grund der gesetzlichen Regelung erhöhen. 
Für diesen Personenkreis berechnet sich der Beitrag aus der 
Hälfte des allgemeinen Beitragssatzes der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (7,3 Prozent) zuzüglich der Hälfte des durch-
schnittlichen Zusatzbeitragssatzes (0,8 Prozent). Ab dem 1. 
Januar 2023 werden von der Bruttorente somit 8,1 Prozent 
für Beiträge zur Krankenversicherung abgeführt. 
Die Erhöhung des durchschnittlichen Zusatzbeitragssatzes 
wurde durch das Bundesministerium für Gesundheit bekannt 
gegeben.
 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung muss bei Arbeitslosig-
keit weiterhin vorgelegt werden  
Arbeitgeber sind ab Anfang Januar 2023 verpflichtet, die Ar-
beitsunfähigkeitsdaten ihrer gesetzlich versicherten Beschäf-

tigten elektronisch bei den Krankenkassen abzurufen. Ar-
beitnehmer müssen sich dann lediglich noch „krankmelden“, 
die Pflicht zur Vorlage der Bescheinigung ist gesetzlich nicht 
mehr vorgesehen. 
Für Kundinnen und Kunden der Agenturen und Jobcenter 
gilt diese Neuerung ab dem 1. Januar 2023 allerdings nicht. 
Sie müssen weiterhin eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
(AUB) im Krankheitsfall oder bei Arbeitsunfähigkeit vorlegen. 
Die BA weist arbeitslose Kundinnen und Kunden darauf hin, 
die AUB aktiv bei ihrem Arzt einzufordern. Erst ab dem 1. Janu-
ar 2024 sind auch die Agenturen für Arbeit gesetzlich berech-
tigt, die AUB elektronisch bei den Krankenkassen abzurufen. 
Die Vorlage einer AUB ist für Kundinnen und Kunden wichtig, 
damit sie weiterhin Leistungen erhalten können. Auch Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer an Weiterbildungsmaßnahmen 
müssen eine AUB im Krankheitsfalle weiterhin ihrer Agentur 
für Arbeit, ihrem Jobcenter bzw. dem Maßnahme- oder Bil-
dungsträger vorlegen. 
Kundinnen und Kunden können auch auf digitalem Weg ihre 
AUB einreichen. Im Bereich der eServices lassen sich über die 
sogenannten Veränderungsmitteilungen Arbeitsunfähigkeiten 
bequem anzeigen und hochladen. Die Bescheinigungen kön-
nen Kundinnen und Kunden der Agenturen für Arbeit zudem 
auch in der Kunden-App BA-mobil hochladen.

So klappt es! Bewerben mit 50plus 
Vortrag für Bewerberinnen und Bewerber in der besten 
Lebensphase 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg veranstaltet am 
Donnerstag, 26. Januar 2023 einen Vortrag für Personen, 
die mit über 50 noch einmal in einem neuen Job durchstar-
ten möchten. 
Altes Eisen? Auf keinen Fall! Ältere Bewerberinnen und Be-
werber punkten mit Erfahrung, Flexibilität und Knowhow - und 
werden auf dem Arbeitsmarkt gebraucht, wie nie zuvor. Der 
enorme Bedarf an qualifizierten Fachkräften und der demo-
grafische Wandel spielen ihnen dabei in die Karten. Dennoch 
tun sich viele ältere Menschen im Bewerbungsprozess oft 
nach wie vor schwer. 
Von 09:30 bis 11:30 Uhr beantwortet Katharina Franken, Be-
auftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt die folgen-
den Fragen: 
Welche Chancen habe ich als ältere Person auf dem regio-
nalen Arbeitsmarkt und was sollte ich bei der Stellensuche 
beachten? 
Wie ist eine moderne schriftliche Bewerbung aufgebaut? 
Wie verkaufe ich mich darin optimal und welche Formulierun-
gen sollte ich eher vermeiden? 
Was muss ich speziell bei der elektronischen Bewerbung 
beachten? 
Welche Unterstützungsangebote und Hilfen kann ich im Be-
werbungsprozess nutzen? 
Anmeldung  
Katharina Franken, Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Tel. 07541 309-43,  
Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de 
Weitere Informationen 
Veranstaltungsort: Berufsinformationszentrum, Schützenstr. 
69 in Ravensburg 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Technische Werke Schussental 
Energie und Mobilität für die Zukunft 
TWS informiert auf der Baumesse hausplus über Energie-
effizienz, Mobilitätslösungen und neue Messtechnik für die 
Heizkostenabrechnung 
Ob Energie und Wärme, Datentransfer oder Mobilität - die An-
forderungen an das, was Immobilien leisten sollen, steigen. 
Wertvolle Tipps gibt es dafür auf der Baumesse hausplus vom 
27. bis 29. Januar 2023 in der Oberschwabenhalle in Ravens-
burg von den Technischen Werken Schussental (TWS). Der 
regionale Energiedienstleister berät auf seinem Messestand 
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Bauherren, Sanierer und Gewerbetreibende. Ob zu Hause, im 
Betrieb oder in der vermieteten Liegenschaft: Die TWS bietet 
passgenaue Lösungen vom Breitbandanschluss über smartes 
Energiedatenmanagement bis zu Mobilitätslösungen. 
Nachhaltigkeit lohnt sich doppelt 
Die TWS möchte Mobilität für alle, jederzeit und überall ver-
fügbar machen, sei es mit dem E-Bike-Verleihsystem tws.rad, 
E-Carsharing oder dem neuen On-Demand-Bus „MOBI“. Die 
digitale Plattform unter mobil.tws.de vereint die alternativen 
Verkehrsmittel für eine flexible und einfache Nutzung. Im Fokus 
steht außerdem die twsEmobil Ladebox - die Stromtankstel-
le für die heimische Garage oder das Firmengelände. Damit 
möglichst viele Bürger mehr Tankkomfort für ihr Elektroauto 
genießen können, fördert die TWS die Anschaffung einer tw-
sEmobil Ladebox in diesem Jahr mit einem Zuschuss in Höhe 
von 100 Euro für ihre Stromkunden. Interessant für Bauherren 
ist außerdem die sichere Versorgung über einen Mehrsparten-
hausanschluss. Wer sich dafür entscheidet, spart Kosten und 
Zeit, denn der Anschluss ans Strom-, Erdgas- und Wassernetz 
wird dabei von der TWS gemeinsam ausgeführt. 
Zukunftsgerichtete Wärmeversorgung 
Aktuell stammen rund 40 Prozent der klimaschädlichen Emis-
sionen aus dem Gebäudesektor. Die TWS arbeitet seit Jahren 
gemeinsam mit Kommunen an innovativen Wärmelösungen. 
Derzeit baut sie in der Ravensburger Innenstadt ein klimaf-
reundliches Fernwärmenetz auf. Die Besucher erhalten auf dem 
Messestand Infos zum Baufortschritt und wo es Anschluss-
möglichkeiten gibt. Außerdem hält der Energiedienstleister In-
formationen zur Heizkostenverordnung parat. Fernauslesbare 
Messgeräte werden Pflicht, das bedeutet zusätzlichen Aufwand 
für Vermieter. Die Experten der TWS informieren, wie sie Haus-
verwaltungen und Vermieter dabei entlasten und stellen auch 
die entsprechende Messtechnik vor. Der Service reicht dabei 
bis zur kompletten Nebenkostenabrechnung. 
Mit innovativen und klimafreundlichen Produkten unterstützt 
die TWS die Menschen in der Region, an der Energiewende 
teilzuhaben. Zusätzlich fördert sie im Rahmen eines eigenen 
Energie- und Umweltprogramms bei Privatpersonen eine gan-
ze Reihe von Maßnahmen für mehr Effizienz. Informationen 
über die aktuellen Förderprogramme der TWS erhalten In-
teressierte ebenso auf der hausplus, wie attraktive Erdgas- 
und Strom-Angebote. Weitere Infos dazu gibt es auch unter  
www.tws.de
 

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt: 
Hilfe bei der Steuererklärung 
Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruheständler durch 
die kostenlose Bescheinigung »Information über die Mel-
dung an die Finanzverwaltung«. Diese Bescheinigung führt 
alle steuerrechtlich relevanten Beträge auf, die die gesetz-
liche Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2022 an 
die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die »Information 
über die Meldung an die Finanzverwaltung« in der Vergan-

genheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 
2022 wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie 
hingegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten 
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich 
dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von 
Hand in die Steuererklärung eingetragen werden. Wer jedoch 
zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet ist, muss nur 
dann selbst Eintragungen vornehmen, wenn diese eDaten 
nicht oder nicht zutreffend übermittelt wurden. 
  
Energiepreispauschale nicht enthalten 
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Energie-
preispauschale in Höhe von 300 Euro handelt es sich nicht 
um eine Rentenleistung. Daher ist die Energiepreispauschale 
nicht in der Bescheinigung enthalten, wenngleich die Zah-
lung der Finanzverwaltung mitgeteilt wurde. Eine zusätzliche 
Bescheinigung über die Zahlung der Energiepreispauschale 
erteilen die Rentenversicherungsträger daher nicht. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre unter 
»Pressemitteilungen und Nachrichten« ebenfalls als PDF zum 
Herunterladen zur Verfügung.

Landratsamt Ravensburg
Kostenloser Online-Workshop am 09.02.2023: Spätzle - 
mehr als nur eine Beilage  
Am Donnerstag, 9. Februar findet von 17:30 Uhr bis ca. 19:00 Uhr  
ein kostenloser Online-Workshop unter dem Titel „Spätzle - 
mehr als nur eine Beilage“ statt. 
Spätzle sind in der schwäbischen Küche nicht wegzudenken: 
Klassisch als Beilage zu Gulasch oder zu Sauren Linsen oder 
als Hauptgericht in Form von Käsespätzle oder Krautspätzle. 
Doch Spätzle können vielfältig abgewandelt und eingesetzt 
werden. Die Teilnehmenden erfahren im Kochkurs durch Re-
ferentin Katja Sontheimer einiges zum Grundrezept, zu den 
Zutaten und über die Möglichkeiten der Zubereitung. Neue 
Ideen von der Vorspeise bis zum süßen Nachtisch werden 
vorgestellt und gemeinsam zubereitet. 
Rechtzeitig vor Kursbeginn erhalten die Teilnehmenden eine 
Vorbereitungsliste sowie eine Einkaufsliste zugesandt. Unter 
Anleitung wird bequem von zu Hause aus mitgekocht. 
Die technischen Voraussetzungen zur Teilnahme am On-
line-Workshop sind eine gute und stabile Internetverbindung 
(WLAN-Verstärker oder LAN-Kabel), Browsernutzung (Chrome, 
Firefox, Internet Explorer, Edge) und eventuell eine zusätzliche 
Lautsprecherbox. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen finden Sie unter  
www.ernaehrung-oberschwaben.de. Anmeldeschluss ist der 
2. Februar 2023. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstal-
tung bekommen die Teilnehmenden rechtzeitig per E-Mail.

 
 

Geschwindigkeitskontrollen in der Gemeinde Fronreute 
 

Ort Messtag Uhrzeit 
zulässige 
Höchst-

geschwin-
digkeit (km/h) 

gem. 
Fahr-
zeuge 

Überschrei- 
tungen 

gem. 
Höchstge-
schwindig-
keit (km/h) 

 
Baienbach 

Blitzenreuter Straße 
20.12.2022 06:37 – 08:30 50 211 6 62 

Fronreute 
Ruprechtsbruck 21.12.2022 10:15 – 12:05 50 195 8 81 
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Deutsches Rotes Kreuz
Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp 
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet dringend in 
den ersten Wochen des neuen Jahres zur Blutspende. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Pati-
enten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahres-
wechsel wird es erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser fah-
ren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen 
und Spender aufgrund von Urlaub oder krankheitsbedingt für 
die Blutspende aus“, unterstreicht Eberhard Weck, Presse-
sprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg 
- Hessen. Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass 
alle angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren: 
Freitag, dem 27.01.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Grund- u. Hauptschule/Sporthalle Fronhofen, 
Kornstraße 15 
Blutspendertermine einfach online reservieren unter www.
blutspende.de/termine oder mit unten stehendem QR-Code. 
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat 
für 2023 starten und gemeinsam die Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten sicherstellen - damit Engpässe erst gar 
nicht entstehen. 
Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - 
nur etwa 45 - 60 Minuten Zeit. Die reine Blutentnahme dauert 
davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit des Termins 
wird für Anmeldung, Ausfüllen des Spendefragebogens, das 
vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss 
an die Spende benötigt. Gutes tun kann so einfach sein. 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservie-
rung möglich. 

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, 
aktuelle Maßnahmen und Informationen 
rund um das Thema Blutspende erhalten 
Interessierte online unter www.blutspende.de 
oder telefonisch unter 0800 11 949 11. 
 
 

DRK-Wohnberatung - 
für die Anpassung des Wohnumfeldes 
Manchmal sind es die kleinen Hindernisse im Wohnumfeld, die 
das Leben schwer machen. Treppen, fehlende Geländer oder 
Haltegriffe, ein schmaler Zugang zum Bad oder eine Schwelle 
zum Balkon können es schwierig machen, zuhause selbst-
ständig zurecht zu kommen. Die DRK-Wohnberater kommen 
für eine Beratung zu Ihnen, egal ob sie in einer Wohnung oder 
einem Haus, zur Miete oder im Eigentum, wohnen. Gemeinsam 
werden die Gegebenheiten vor Ort besprochen und individu-
elle Tipps und Empfehlungen gegeben. Oftmals gibt es kleine 
Lösungen mit großer Wirkung. Eine zusätzliche Sitzmöglichkeit 
in der Küche oder im Bad oder die Änderung der Position und 
Höhe bestimmter Möbelstücke bieten mehr Komfort. Reichen 
die Maßnahmen nicht aus, beraten die Wohnberater über bau-
liche Anpassungen, wie bspw. dem Einbau einer bodenglei-
chen Dusche oder eines Treppenliftsystems. Sie erhalten im 
Rahmen der Beratung auch Hinweise zu den Finanzierungs-
möglichkeiten. Immer mit dem Grundsatz: Wir schlagen Lö-
sungen vor - über die Realisierung entscheiden Sie. 
Die Wohnberatung wird im Auftrag des Landkreises Ravens-
burg durchgeführt und kann von allen Personen mit Wohnsitz 
im Landkreis Ravensburg in Anspruch genommen werden. 
Für nähere Auskünfte und die Vermittlung eines Hausbesuchs 
wenden Sie sich bitte an: 
DRK - Kreisverband Ravensburg, Wohnberatung, Frau Adam, 
Tel. 0751 56061-55, 
E-Mail Theresa.Adam@rotkreuz-ravensburg.de

Rathaus Blitzenreute
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag	 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon 07502 954-0, Telefax 07502 954-33
E-Mail: info@fronreute.de, Webseite: www.fronreute.de

Ortsverwaltung Fronhofen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag� 09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch� 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon 07502 954-50, Telefax 07502 954-55

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss:
Dienstags, 09:00 Uhr
E-Mail Mitteilungsblatt@fronreute.de
Anzeigenschluss in Wochen ohne Feiertag dienstags 13:00 Uhr. 

Die nächste Bürgersprechstunde von Herrn Bürgermeister  
Oliver Spieß in der Ortsverwaltung Fronhofen findet am Mittwoch,  
25. Januar 2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr statt.

Wertstoffhof Baienbach  
Öffnungszeiten:
April bis September:	 Freitag, 17:00 - 19:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 
Oktober:	 Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
November bis Dezember und Januar bis März: 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

Abgabe von: 
•	Grünmüll 
•	Container für:
	 Glas, Papier, Altkleider und Schuhe 
•	Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
	 Kartonagen, Haushaltsbatterien, Akkus, Haushaltsgroßgeräte und 

Kältegeräte, Informations- und Telekommunikationsgeräte, Gasent-
ladungslampen, Haushaltskleingeräte, Tonerkartuschen 

Nächste Papier- und Hausmüllabfuhr:  
Bitte beachten Sie die Angaben im Abfallkalender.
Weitere Infos und Termine erhalten Sie unter www.rv.de 

Gemeindebücherei Fronreute 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
	 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstag:	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Telefon 	 07502 4089982

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister O. Spieß oder Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 82 22-0, Telefax 07154 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
Telefon: 07154 82 22-0, Telefax 07154 82 22-15
E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de
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Blitzenreute

Freitag, 20. Januar - Fabian, Sebastian 
09:00 Uhr   Eucharistiefeier 

Sonntag, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
11:30 Uhr   Taufe von Julian Wohlschieß 
  
Montag, 23. Januar - Seliger Heinrich Seuse 
15:00 Uhr	 Barmherzigkeitsstunde (Kapelle Baienbach) 
  
Mittwoch, 25. Januar -  
Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 - anschl. Eucharistische Anbetung   
  
Donnerstag, 26. Januar - Timotheus und Titus 
18:30 Uhr   Rosenkranz mit Lobpreis 
  
Freitag, 27. Januar - Angela Merici 
18:30 Uhr	 Schülermesse 
 
Sonntag, 29. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Fronhofen

Freitag, 20. Januar - Fabian, Sebastian 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
	 († Baptist Jehle; † Elfriede Frener; 
	 † Michael Hörner; † Willi Hörner; 
	 † Rita und Rolf Heduschke; 
	 † Else und Franz Deutelmoser) 
	 -Mitwirkung Kirchenchor 

Samstag, 21. Januar - Meinrad von Sülchen, Agnes 
11:00 Uhr	 Dankandacht zur Goldenen Hochzeit von Elisa-

beth und Arthur Vogel 

Sonntag, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Montag, 23. Januar - Seliger Heinrich Seuse 
07:30 Uhr	 Rosenkranz 

Dienstag, 24. Januar - Franz von Sales 
07:30 Uhr	 Rosenkranz 

Mittwoch, 25. Januar  
Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
07:30 Uhr	 Rosenkranz 

Donnerstag, 26. Januar - Timotheus und Titus 
07:25 Uhr	 Schülermesse 

Freitag, 27. Januar - Angela Merici 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 29. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Gottesdienste SE „Westliches Schussental“

Samstag, 21. Januar - Meinrad von Sülchen, Agnes 
17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit, Mochenwangen (Pfr. Häring) 
17:45 Uhr	 Beichtgelegenheit, Berg (Pater Francis) 
18:30 Uhr	 Vorabendmesse, Berg 

Sonntag, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Mochenwangen 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Wolpertswende 

Besuchen Sie auch unsere Homepage  
www.westliches-schussental.de

Kirchenchor
Fronhofen

Am Donnerstag, den 19. Januar ist Chorprobe um 20 Uhr im 
Kiga-Saal mit Petra Nägele. 
  
Sing- und Spielgruppe in Fronhofen 
Alle Kinder, die Freude am Singen haben, sind herzlich zu un-
serer Sing- und Spielgruppe eingeladen! 
Wir wollen zusammen neue Lieder lernen und auch mitein-
ander spielen, unseren Wohnort erkunden, etwas über das 
(Kirchen)Jahr erfahren und hin und wieder einen kleinen Auf-
tritt planen. 
Das erste Treffen ist am 
Samstag, 21. Januar 2023 um 09:30 Uhr  
im Kindergartensaal Fronhofen (alter Kindergarten). 
Wir freuen uns auf Euch alle! 
Sigrid Gindele, Margret Müller und Gudrun Rimmele 

Pfarrer Dr. Peter Häring, 07502 1337
Pater Francis, Tel. 07502 9124496
Diakon Gerhard Marquard, Tel. 0751 51504
Julia-Maria Kohake, 07502 3192

Pfarrbüro Berg, Tel. 0751 44925
Pfarrbüro Mochenwangen, 07502 1337

Kirchenp�ege:  
Michael Lerner, Tel. 07502 913 328, Fax 07502 1342
E-Mail:  michael.lerner@kp�.drs.de

 
 

Pfarrbüro Blitzenreute und Fronhofen
Kirchstr. 1, 88273 Fronreute 
Tel. 07502 1332, Fax 07502 1342 
E-Mail: StLaurentius.Blitzenreute@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag, 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 15:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag, 09:00 - 12:00 Uhr

 

St. Laurentius, Blitzenreute St. Konrad, Fronhofen

Seelsorgeeinheit „Westliches Schussental“
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Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
7. Februar 2023 - Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat - dem 07.02. - bietet die Schön-
stattbewegung Frauen und Mütter im Schönstatt-Zentrum Au-
lendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube 
und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ 
herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen 
der Veranstaltung. 
Beginn: 09:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hilde-
gard-Reck-Zuchotzki, 07371 961048 
  
Besinnungswochenende in der Fastenzeit 
„Innehalten - zur Mitte finden - Ostern entgegen gehen“, steht 
über dem Besinnungswochenende in der Fastenzeit, zu dem 
das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 24. - 26. Febru-
ar einlädt. Die Tage sind eine Chance, zur Ruhe zu kommen, 
die Fastenzeit als Zeit der intensiven Vorbereitung auf Ostern 
zu nutzen und den Weg des Glaubens bewusster zu gehen. 
Ein Vortrag, heilige Messe, gestaltete Gebetszeiten, ein Pilger-
weg mit Impulsen, „Eine Stunde vor dem Herrn“, Möglichkeit 
zum Empfang des Bußsakramentes und Zeit zur persönlichen 
Besinnung sind Elemente dieses Wochenendes. 
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 
72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

Evangelische
Kirchengemeinde
Mochenwangen

Pfarrerin Ursula Bredau, Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Pfarrbüro Haydnstr. 20 88284 Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Fax 91067
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr und tel. Absprache
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de
E-Mail: pfarramt.mochenwangen@elkw.de 
Kirchenp�ege: Verena Hillmayr, Tel. 07502-911278

 

Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von Wes-
ten, von Norden und von Süden, die zu Tische sitzen werden 
im Reich Gottes. (Lukas 13,29) 
Sonntag, 22.01. 3. Sonntag nach Epiphanias 
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche (Pfrin. 

Bredau) 

Dienstag, 24.01. 
14:30 Uhr	 Dienstagstreff, Ev. Gemeindehaus Mochenwan-

gen (siehe unten) 
20:00 Uhr 	 Öffentl. Kirchengemeinderatssitzung, Ev. Gemein-

dehaus, Mochenwangen 
	 Die Tagesordnungspunkte hängen aus in den 

Schaukästen der Ev. KG 
Mittwoch, 25.01. 
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus, Mo-

chenwangen 
	 Das Ökum. Friedensgebet macht eine Pause, den 

nächsten Termin können Sie zu gegebener Zeit im 
Mitteilungsblatt nachlesen. 

19:45 Uhr 	 Ökumenechor, Ev. Gemeindehaus, 
	 Mochenwangen 
Sonntag, 29.01.  
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Blitzenreute, Kath. Kirche 
  
Dienstagstreff: 
Am Dienstag, 24. Januar ist wieder Dienstagstreff um  
14:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Mochenwangen. Herzliche 
Einladung zu diesem Nachmittag mit Andacht, kleinem Pro-
gramm und Kaffee-Kuchen. 
Wir freuen uns auf Sie/Euch - das Vorbereitungsteam	  
  
Voranzeige:  
Ökum. Bibelwoche 2023 
Dienstag, 07.03.23 - Dienstag, 14.03.23 - Dienstag, 21.03.23 
jeweils 19:30 Uhr 
Ökum. Gottesdienst zum Abschluss, Sonntag, 26.03.23 mit 
anschließender Fastensuppe 
  
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen: 
www.evkirche-mochenwangen.de

Christbaumsammeln 
Am  Samstag, den 21. Januar sam-
meln wir in Fronhofen wieder kosten-
los ausgediente Christbäume. Bitte 
die Bäume bis 10 Uhr gut sichtbar 
am Straßenrand bereitlegen.  
Danke  
Die Christbaumsammler 

Bewirtungsteam Bürgerhaus Staig
Spielenachmittag für Erwachsene im Bürgerhaus Staig 
Der nächste Spielenachmittag ist am Donnerstag, 26. Januar 
2023 von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr. 
Die Spielenachmittage finden jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat statt - jeweils von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr. 
Ansprechpartner: Hilde und Dieter Haitz, Telefon 07502 3109

Kinder stärken, Kinder schützen 
Sternsinger Blitzenreute

5 Sternsingergruppen waren am 4. Januar voller Begeiste-
rung unterwegs und haben mit farbenfrohen Gewändern, 
Segensaufkleber und Weihrauch den Segen für das neue 
Jahr in die Häuser gebracht. Dabei haben sie Spenden für 
Kinder in Not gesammelt. 
 

... für die Zeit, die ihr aufgewendet habt 

... für die tollen Auftritte beim Aussendungs- und Ab-
schlussgottesdienst 
... für die großzügigen Spenden aus unserer Gemeinde
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MUSIKVEREINE

Musikverein 
Fronhofen e.V.

Jahrbuch des Musikvereins Fronhofen e. V. 
Das Jahrbuch zum 100-jährigen Bestehen des Musikvereins 
Fronhofen e. V. ist nun erschienen. Interessierte können die-
ses ab sofort im Rathaus Fronhofen zu den Öffnungszeiten 
durchblättern. Das Buch kostet 70,00 € und kann über das 
Rathaus Fronhofen oder direkt beim Musikverein Fronhofen 
e. V. erstanden werden. 
Fragen und Bestellungen an: 
Wolfgang Harr 
Tel: 07505 362 
E-Mail: wolfgang_harr@t-online.de 
Öffnungszeiten Rathaus Fronhofen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr
 

KINDER & JUGEND

Jugendtreff 

Öffnungszeiten Jugendhäuser Fronreute 
Die Jugendhäuser in Bitzenreute, Fronhofen und Staig ha-
ben wie folgt geöffnet: 

Blitzenreute, Kirchstraße 14 (Eingang hinten oben) 
12 - 14 Jahre immer dienstags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
15 - 17 Jahre immer montags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 

Fronhofen, Rathausstraße 9 
(Landjugendheim im Gruppenraum) 
12 - 14 Jahre immer montags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
15 - 16 Jahre immer donnerstags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 

Staig, Mochenwanger Straße 14 (Eingang hinten unten) 
14 - 16 Jahre immer donnerstags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 

Ansprechpartner: 
Sarah Bloching, Handy 0170 8419254 
Margot Kolbeck (Gemeinde Fronreute) 07502 954-13

Mutter-Kind-Gruppen
Ansprechpartnerinnen: 
Gruppe Gretel: Andrea Fuchs 0170 4696299
 Katharina Deuringer 0162 2751610
Gruppe Seppl: Veronika Schusser   0176 24790842
Gruppe Moritz: Nadja Schmieder 0175 2238106
 Lisa Wieland 0174 8053319 
 

  
  

  

  
               

Gruppe Gretel - Blitzenreute

Wir treffen uns immer mittwochs unter Einhaltung der aktuel-
len Corona-Regeln um 09:15 Uhr (außerhalb der Schulferien) 
im Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen uns auf neue Mütter, 
Väter und Großeltern mit ihren Kindern.
 

Gruppe Seppl - Fronhofen

Wir treffen uns immer freitags unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Regeln um 09:00 Uhr (außerhalb der Schulferien) im 
alten Kindergartensaal. 
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Eltern! 

Gruppe Moritz - Staig

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir treffen uns immer mittwochs unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Regeln um 09:30 Uhr im Bürgerhaus. 
Neue Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen. 
Bis dann! 

NARRENZÜNFTE

Narrenzunft
„Schalk von Staig“ e.V.
Altgemeinde Blitzenreute

21.01. Schalk-Youngsterball im Dorfgemeinschaftshaus 
in Blitzenreute 
Der „Schalk von Staig“ lädt alle Jugendliche ab der Klasse 
5 bis 15 Jahren zum 11. Schalk-Youngsterball „Motto: ME-
GA-Bonanza-Ball“ am Samstag, 21.01. ab 18:00 Uhr recht 
herzlich ein. 
Bis 22:00 Uhr wird hier wie gewohnt eine Vollgas-Party ge-
feiert. 
- Kostümierung Pflicht 
- Eintritt 3,00 € 
- Persönliche Abholung um 22:00 Uhr Pflicht 
Der „Schalk von Staig“ freut sich auf Euch! 
 
20.01. - 22.01.: Ein Wochenende der „Superlative“ steht 
bevor! 
Freitag: 24. MEGA-Schalkball im DGH 
Samstag: 11. Schalk-Youngsterball im DGH  Motto „Bo-
nanza“ 
Sonntag: Jubiläumsumzug in Ebersbach 
Freitag, 20.01.: MEGA-Schalkball im Dorfgemeinschafts-
haus in Blitzenreute (Einlass 19:30 Uhr) mit 3 Musikgruppen.  
Mitglieder-Info zum Schalkball: Bitte die Arbeitsliste auf unse-
rer Homepage www.schalkvonstaig.de beachten. 
Achtung: Schalkballkarten können am Schalkball nicht mehr 
zurückgegeben werden. „Anwesenheitspflicht“ ab 20:00 Uhr 
für alle Schalks. 

Samstag, 21.01. ab 18:00 Uhr:  Mit dem 11. Schalk-Youngs-
terball findet ein weiterer Fasnets-Höhepunkt für die jüngsten 
„Fasnetsverruckten“ statt. Unter dem Motto:„Bonanza“ wer-
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den es die hoffentlich wieder zahlreich anwesenden Youngs-
ters richtig krachen lassen (siehe auch separate Anzeige). 
Sonntag, 22.01. Jubiläumsumzug in Ebersbach  Umzugs-
beginn 13:33 Uhr Nr. 87 (Schlusslicht) mit D‘Bruddler  
Busabfahrtszeiten: 
1. Bus:   
11:45 Uhr in Staig/Buswendeplatte gegenüber Kindergarten / 
11:50 Uhr Volksbank Blitzenreute
2. Busse:   
12:30 Uhr in Staig/Buswendeplatte gegenüber Kindergarten / 
12:35 Uhr Volksbank Blitzenreute 
Rückfahrten: 17:00 Uhr/17:30 Uhr 
  
Nachlese Fasnetsbeginn:  
„5. Schtoiger Kaffeekränzle“: Einen tollen Nachmittag mit dem 
Schwerpunkt „Schwätzen & Schwätzen“ bei berieselnder Mu-
sik feierten die etwas spärlich vertretenden Schtoiger beim  
5. Schtoiger Kaffeekränzle. Doch Diejenigen die im toll deko-
rierten Bürgerhaus vor Ort waren, mussten Ihr Kommen nicht 
bereuen. Bei Kaffee und Kuchen, Gulaschsuppe und allerlei 
„Nass“ wurde ein wunderschönes Kaffeekränzle gefeiert. Ein 
herzlicher Dank an die helfenden Schalks, an Herrn Bürger-
meister Spieß für sein Kommen sowie an die Claudia Ruf für 
die Unterstützung und die Werbung. 
Es wird auch ein „6. Schtoiger Kaffeekränzle“ geben. 
Euer „Schalk“. 

(weiter auf Seite 18)
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Vorverkauf: € 7,00 Abendkasse: € 8,00

Schalmeien Baindt
Lumpenkapelle Berg

Lumpenkapelle D‘Bruddler

 Dorfgemeinschaftshaus
Blitzenreute

 Freitag, 20.01.2023
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Narrenbaumstellen: Auszug aus dem Zunftmeistergedichtle 
zum Narrenbaumstellen:  
De Gmoind und de Kirch kehrt no an Dank, 
für den scheene Baum, i gib dene dafür mei Hand. 
Au dia örtlich Feuerwehr bietet heit wieder was zum lösche a, 
trinke, esse bis sicherlich koiner me ka. 
A herzlich Dankschee für d’Feuerwehr des isch wohr, 
gibt’s von uns wie jedes Johr. 
Unsere Lumpe möcht i vergesse nicht, 
dieses Dankeschee kehrt genauso in mei Gedicht. 
Jetzt isch aber mei Gedichtle aus, 
und mir schreiet jetzt den Baum do hoch hinauf. 
Mit drei Kräftige „Hau ruck“ „Hau ruck“ „Hau ruck“ 
Goht des bei dene starke Zimmerleit (Danke Klaus&Daniel 
Matzenmiller) ruck zuck! 
Nochher kriaget die Neuschalks Ihre Taufe, 
em Peter & seim Team gehört dofür was zum Sa..e äh 
Trinken. 
Es war wieder ein tolles Narrenbaumstellen! Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten. 
1. Umzug in Grünkraut: Trotz Regen ein toller „Fasnetsstroße-
beginn“ in Grünkraut. Zahlreiche fasnetsverruckte Zuschau-
er und eine große Schar von Schalks feierten nach 2 Jahren 
Pause eine richtige Party. Auch die neuen Reisebusse wurden 
von den Schalks „angenommen“. 
  
Hondr’s gsea – D’r Schalk isch’s gwea!

Narrenverein
Fronhofen e.V.

 

 

 

      mit Narrenbaumstellen 

 
 

Am:    Sonntag 29.01.2023 

 
Uhrzeit:  14 Uhr bis 17 Uhr 
 
Ort:  Landjugendheim 

Fronhofen 
 
Motto: Olympische 

Fasnetsspiele 

 
Ab 17 Uhr Narrenbaumstellen  
mit der LK Prässsäck 

 
 

 

Auf Euer kommen freut sich 
 

 

 

 

 

      

 
 

 

Am Samstag 11.02.2023 

ab 20 Uhr 
im LJ-Heim Fronhofen 
 
mit verschiedenen Einlagen 
 
 

 

SOZIALE EINRICHTUNGEN UND VEREINE

Wohnpark  
St. Martinus

„Leben wie in einer Großfamilie“ 
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pfle-
geheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnange-
boten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und 
integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung, 
Claudia Ziegler, Tel. 07502 94085912.
 

Sozialverband VdK
Ortsverband Fronreute

Sozialrecht: Neue Regelungen ab 2023 
Auch nach dem Jahreswechsel 2022/2023 treten wieder zahl-
reiche gesetzliche Änderungen im Sozialrecht, zumeist zum 
1. Januar 2023, in Kraft: 
Anstelle von Hartz IV gibt es fortan ein sogenanntes Bürger-
geld, was der Sozialverband VdK grundsätzlich begrüßt. Wie 
hoch die Beträge für welche Personengruppen sind, erfahren 
Interessierte auf der Homepage des VdK Baden-Württemberg 
unter www.vdk-bw.de. 
Dort kann man sich zudem über Neuerungen beim Wohngeld, 
beim Kindergeld und beim Kinderkrankengeld, im Bereich 
Krankenversicherungsbeiträge, ebenso über geänderte Hin-
zuverdienstgrenzen bei der Rente, außerdem über die elek-
tronische Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung, aber auch über 
Gas- und Strompreisbremse und weitere Dinge informieren, 
die insbesondere gesetzlich Versicherte sowie Verbraucherin-
nen und Verbraucher interessieren. 
Welche sozialpolitischen Positionen der Sozialverband VdK 
bezieht , wo sich die zahlreichen Geschäftsstellen befinden 
und vieles mehr gibt es ebenfalls unter www.vdk-bw.de. 
Über diese Website kommt man auch zu den regelmäßigen 
VdK-Podcasts und zu Informationen in Sachen Ehrenamt.
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SPORTVEREINE

 
Sportverein Fronhofen
1955 e.V.
(www.sv-fronhofen.de)

 

Sportverein
Blitzenreute e.V.

Telefon 07502 91080, Fax 07502 91081

www.svblitzenreute.de

  
 

Vereinsnachrichten Sportverein Fronhofen

SAVE THE DAY
Samstag, 1. April 23

Preisbinokelturnier 
im Landjugendheim Fronhofen

weitere Infos unter www.sv-fronhofen.de

Abteilung Fußball Blitzenreute

SVBSVB
HAUSBALLHAUSBALL  

 
 27.  JANUAR 2023  

19 :59  UHR

IM SPORTHEIM STAIG 

 

...das Revival 

Früh kommen lohnt sich - bis
21 Uhr Happy Hour an der
Cocktailbar!

Ausweiskontrolle!! 
Kein Einlass unter 

18 Jahren!
powered by

Geänderte Öffnungszeit SVB FEIERABENDHOCK  
Unser wöchentlicher Feierabendhock startet am kommen-
den Freitag, 20.01.23, bereits um 15:30 Uhr! Wir freuen uns 
also, Euch ab halb vier im warmen Sportheim bewirten und 
begrüßen zu dürfen! 
Bis Freitag, 
Eure Abteilung Fußball
 

SVB 
KINDERBALL

 

u.a. mit Sing-Contest und

anderen tollen Spielen!

SO, 05.02.2023
Saalöffnung 13.30 Uhr - Start 14.00 Uhr
DGH Blitzenreute

Jugendfußball SGM F.F.B.

139 Kinder und Jugendliche feiern das Hallenmasters- 
Comeback 
Nach 2-jähriger Pause fand am 7. Januar wieder das traditionel-
le Hallenmasters in der Turnhalle Fronhofen statt. Das speziell 
die Kinder und Jugendlichen aus Blitzenreute, Fronhofen und 
Fleischwangen „Heiß“ waren auf dieses Event zeigt die tolle Teil-
nehmerzahl von 139 sportbegeisterten Kindern und Jugendlichen. 
Los ging der Fußball-Marathon mit den kleinsten Fußballern, 
nämlich den Bambinis. Die 35 Kids sorgten hierbei für ein bun-
tes Treiben in der Halle. Nicht weniger laut war es im Anschluss 
beim Hallenmasters der F-Jugend Spieler. Hier nahmen 27 Kin-
der teil. Ebenfalls gut besucht waren danach die Turniere der 
E-Jugend (21 Kinder) und der D-Jugend (20 Kinder). Richtig zur 
Sache ging es am späten Nachmittag bei der C- und B-Jugend 
inkl. Mädchen C + B. Mit 36 Jugendlichen wurde in dieser Al-
tersklasse ein neuer Teilnahmerekord aufgestellt. 
Nachdem tagsüber die Kinder- und Jugendlichen an der Rei-
he waren, übernahmen am Abend die Aktive das Spielfeld.  
26 Spieler in 5 Teams wetteiferten um den Titel des „Hallenmas-
terssieger“. In einem ausgeglichenen Turnier gewann schlus-
sendlich das Team Brasilien mit Philipp Schweizer, Felix Oehler, 
Silas Roth, Nico Müller und Jürgen Schübel knapp den Titel vor 
Team Deutschland mit Lukas Heinz, Kevin Karg, Tobias Sieber, 
Benedikt Fäßler, Daniel Hörner und Michael Kruwinnus. Die tra-
ditionellen Einzelpreise wurden wie folgt vergeben: Torschüt-
zenkönig Benedikt Fäßler. Das schönstes Tor erzielte Marius 
Deutelmoser. Zum besten Torhüter wurde Sven König gewählt 
und zum besten Spieler Geburtstagskind Jonas Dressel. 
Damit das Hallenmasters überhaupt durchgeführt werden 
konnte bedarf es zahlreiche ehrenamtliche Helfer. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die Turnierleitung Fabian 
Deutelmoser, Lukas Heinz, Tobias Sieber und Jano Jung und 
ein herzliches Dankeschön an unser Gastro-Team Michael 
Kruwinnus und Daniel Hörner für euren Einsatz, ohne dieses 
ehrenamtliche Engagement ist die Organisation und Durch-
führung des Hallenmasters nicht möglich. 
In diesem Sinne: Save the Day - das nächste Hallenmasters 
findet am 30.12.2023 statt. 
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Abteilung Freizeitsport Blitzenreute

Jubiläum der Abteilung - Fotowettbewerb - 
Bitte helfen Sie mit 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am Sonntag, den 25.06.2023 findet das 50-jährige Jubiläum 
der Abteilung Freizeitsport des SV Blitzenreute statt. 
Hierfür möchten wir gerne während dieser Veranstaltung Bilder 
aus den Jahren 1973 bis 2023 ausstellen, die einen Zusam-
menhang mit der Abteilung Freizeitsport haben. 
Wir freuen uns über eine Vielzahl an tollen, lustigen und/oder 
sportlichen Bildern. Die Besucher unseres Jubiläums dürfen 
das beste Bild wählen und vielleicht gewinnt ja Ihr Bild? 
Die Prämierung des von den Besuchern gekürten Bildes er-
folgt zum Ende der Veranstaltung. Es lohnt sich mitzumachen 
- mehr wird noch nicht verraten! 
Die Bilder können Sie an folgende E-Mail-Adresse senden an: 
abteilungsleitersvbfreizeit@gmx.de 

Abteilung Tischtennis Fronhofen

Der SVF punktet zum Auftakt der Rückrunde in Weingarten 
Im Vorfeld war bereits klar gewesen, dass der Start in die 
Rückrunde in Weingarten kein Spaziergang werden würde. 
Die Welfen hatten im Wechselfenster drei zusätzliche Spie-
ler bekommen, so dass zu erwarten war, dass sie mit einer 
schlagkräftigen Truppe auf Augenhöhe antreten würden. In 
der Vorrunde - als der SVF noch in allen Paarkreuzen - fast 
100 TTR-Punkte mehr an die Tische brachte hatte es nach 
über drei Stunden Kampf ein 9:5 gegeben. Hinzu kam, dass 
Capitano Nico Holder in der Aufstellung Martin Sorg und kurz-
fristig auch die Nummer Eins Sascha Baier ersetzen musste. 
Für Spannung war also gesorgt. 
Den besseren Start in den Doppeln erwischten die Gastge-
ber. Hier konnten lediglich Fabian und Dominik Deutelmo-
ser für Fronhofen punkten. Von den folgenden sechs Einzeln 
gingen dann zwei an die Gäste. Nur Fabian Deutelmoser und 
Bob Eble gestalteten ihre Einzelmatches erfolgreich. Der Vor-
sprung der Gastgeber war damit auf 6:3 angewachsen. Im 
zweiten Durchgang performten die Rothemden dann besser. 
Fabian, Dominik und Berthold Deutelmoser konnten sich in 
die Siegerlisten eintragen. Als dann auch Markus Pfau sein 
Einzel gewonnen hatte, stand es 7:7 und sogar ein doppelter 
Punktgewinn wäre noch möglich gewesen. Nun musste sich 
Bob Eble in seinem zweiten Einzel knapp geschlagen ge-
ben, so dass vor dem Schlussdoppel für Fabian und Dominik 
Deutelmoser nur noch ein Unentschieden erreichbar war. Der 
Höhepunkt des Abends ging dann über die volle Distanz und 
endete im fünften Satz mit einem Ergebnis von 16:14 für die 
Paarung des SV Fronhofen. 
Was will man mehr? Zwei Ausfälle kompensiert. Nach über 
3 Stunden Kampf einen 3-Punkte-Rückstand aufgeholt. Am 
Ende ein Unentschieden beim wahrscheinlich besten Rück-
rundenteam erreicht. So kann es weitergehen. 
Für Fronhofen geht es nächste Woche zum TTV Wolpertswen-
de. Mit 17:1 Punkten geht man als Tabellenführer und klarer 

Favorit in diese Begegnung. Verfolger Nummer Eins, TTF 
Altshausen III trifft am gleichen Tag auf die starken Welfen. 
Bei einem Sieg der Gastgeber bliebe der Kampf um die Meis-
terschaft offen. Bei einer Niederlage könnte man hier sicher 
bereits von einer Vorentscheidung sprechen, weil Althausen 
dann bereits sechs Minuspunkte hätte. � S. Baier 
 
Im ersten Spiel gleich ein Krimi 
Im ersten Heimspiel der Rückrunde ging es für die Zweite 
gleich gegen den Aufstiegskandidaten aus Altshausen. Die 
Tischtennisfreunde hätten bei einem günstigen Verlauf des 
Spieltages sogar die Tabellenführung übernehmen können. 
Demnach war es dann auch nicht weiter verwunderlich, dass 
zwei der drei Anfangsdoppel an die Gäste gingen. Lediglich 
im dritten Doppel konnten hier Michael Brugger und Holger 
Metzler einen Punkt für den SVF sichern. Danach entwickel-
te sich ein offener Schlagabtausch. Im vorderen Paarkreuz 
gingen beide Matches nach Fronhofen. Jürgen Rimmele und 
Bob Eble waren hier erfolgreich. Weil danach aber vier Spiele 
verloren gingen, gerieten die Männer aus Fronhofen mit 3:6 
in Rückstand, bevor im vorderen Paarkreuz die Aufholjagt 
gestartet wurde. Nun wurden auch im mittleren und hinteren 
Paarkreuz bei Siegen von Michael Brugger und Holger Metzler 
die Punkte geteilt, so dass Bob Eble und Josef Riede beim 
Stand von 7:8 ins Schlussdoppel mussten. Hier hatten sie 
nach einem 1:2 Satzrückstand den längeren Atem und holten 
in fünf spannenden Sätzen den 8 Punkt, der gleichbedeutend 
mit einem Unentschieden im ersten Punktspiel war. 
Ein toller Erfolg, der uns mir Vorfreude auf die Rückrunde 
schauen lässt. Die nächsten beiden Spiele finden auswärts in 
Oberteuringen und Weingarten statt, bevor am 4. März der TV 
Langenargen beim nächsten Heimspiel in Fronhofen antreten 
muss. � S. Baier
 

Schwäbischer Albverein
Ortsg. Wilhelmsdorf

Winterwanderung 
Zu unserer Wanderung am Sonntag, den 22.01.23  lade ich 
Euch recht herzlich ein. Wir treffen uns am Heustadl in Mauren 
(bei Ebenweiler). Von hier starten wir bei bestellten herrlichem 
Winterwetter zu unserer Tour nach Litzelbach und Haggen-
moos. Vorbei geht es durch Wälder, Felder und Auen. Ein 
kleiner versteckter See wird uns die jetzige Flora, Fauna und 
das Tierreich nahe bringen. Bei unserer Tour (10 km) kann im-
mer abgekürzt werden. Die Touren sind angenehm zu laufen. 
Ich empfehle ordentliches Schuhwerk sowie genügend zu 
trinken. Wir starten um 14 Uhr am Heustadl. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen. Die Einkehr ist um17 Uhr im Heu-
stadl geplant. Anmeldeschluss ist Donnerstag, 19. Januar 
21:00 Uhr.  Bitte nicht auf dem Anrufbeantworter anmelden, 
höchstens Name und Telefonnummer hinterlassen und auf 
die Bestätigung durch mich warten. Telefon:  07584 922877.  
Ich freue mich auf Euch. 
Mit frohem Wandergruß, Kerstin Schote

Alte Kirche Mochenwangen 
Ponticelli Ensemble: „Irgendwas... und Gershwin“ in der 
Alten Kirche Mochenwangen 
Das Ponticelli Ensemble spielt am Freitag, 27. Januar um 19:30 Uhr  
und am Samstag, 28. Januar um 17:00 Uhr in der Alten Kir-
che Mochenwangen sein neues Programm „Irgendwas... und 
Gershwin“ 
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Das oberschwäbische Ensemble bereit Ihnen einen schwung-
vollen, musikalischen Cocktail, eine spritzige und geschmack-
volle Mischung aus traditionellen Stücken in modernem An-
strich, wie die „Suite for Strings“ von John Rutter. Lassen Sie 
sich dieses Erlebnis an der Bar nicht entgehen und kommen 
Sie mit auf eine musikalische Reise. 
Die nächste Gelegenheit haben Sie  
• am Freitag, 27. Januar, um 19:30 Uhr 
• Samstag, 28. Januar, um 17:00 Uhr 
Einlass jeweils 30 Min. vor Beginn. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen 
www.alte-kirche-mochenwangen.de 
www.ponticelli-ensemble.de
 

Informationsabend  
zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am 
Dienstag, 31. Januar 2023, um 18:30 Uhr in der Aula der 
Gewerblichen Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, einen 
Informationsabend über die Weiterbildung zum staatlich ge-
prüften Techniker der Fachrichtung Maschinentechnik mit 
anschließender Besichtigung der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Fach-
arbeitern der Metalltechnik den Einstieg in anspruchsvolle 
Aufgaben in der Konstruktion, Fertigungsplanung und Fer-
tigungssteuerung, im Projektmanagement, Vertrieb, Service 
und vielen weiteren Bereichen. 
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über 
Förderungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerb-
lichen Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abge-
rufen werden (www.gsravensburg.de, Telefon 0751 368 100, 
Fax 368 118). 

Informationsabend  
der Edith-Stein-Schule 
Am Mittwoch, 25. Januar 2023 findet von 18:00 bis 21:00 Uhr 
der Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravensburg, 
St.-Martinus-Straße 77, zu folgenden Schularten statt: 
- Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz 
-  2-jährigen Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung 

und Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege 
-  AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Haupt-

schulabschluss) 
- Berufskollegs 
-  Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechno-

logie, Ernährungs-wissenschaft, Sozial- und Gesundheits-
wissenschaften 

Das Kollegium mit ihren Schülerinnen und Schülern erwarten 
die Besucher mit interessanten Präsentationen, Themenräu-
men und allgemeinen Informationen zu ihren Schularten. 
Nähere Informationen finden Sie unter www.ess-rv.de oder 
Facebook@Edith.Stein.Schule.
 

 

Schenkenwaldstr. 27 · 88273 Fronreute
Tel. 07502 / 944 494 · Fax 07502 / 944 495
Mobil: 0170/9071365 oder 0173/1740787
Mail: malerbetrieb-schneider@•web.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

25.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Verkaufswagen-Standzeiten
Staig Fr. von 14.00–14.45 Uhr (Verkaufswagen-Standort Schenkenwaldstraße 3)
Blitzenreute Fr. von 15.00–17.00 Uhr (Verkaufswagen-Standort Volksbank) 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 19.01. bis Samstag, 21.01.23

Schweinehals auch als Steak 100 g 1,19 €

Schaschlikpfanne fertig gewürzt 100 g 1,39 €

Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 1,19 €

Schwartenmagen rot und weiß 100 g 0,99 €

Fleischsalat 100 g 1,19 €

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Weingarten möglich bei maximaler 
Reichweite Ihrer Werbebotschaften 
PLUS 50 % Ersparnis bis Februar.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

kaufmännische Mitarbeiter (m/w/d)
als Assistenz in der Direktvermarktung

(Festanstellung in Voll- oder Teilzeit)

Dein Aufgabenbereich:
• Erstellen von Rechnungen und Lieferscheinen für Direktvermarkter/Handel
• Betreuung und P� ege unserer Kassensystem (Ho� äden/Verkaufsstände)
• Kassenabrechnung der Ho� äden und Verkaufsstände

Das wünschen wir uns von dir:
• Organisationsgeschick, Belastbarkeit, selbstständige Arbeitsweise
• kaufmännische Ausbildung, Erfahrung mit Kassensystemen
• Arbeitsspitzen (Mai-Sept.) und Wochenendarbeit sind für dich kein Problem

Was wir bieten:
• ein aufgeschlossenes Team mit Spaß an der Arbeit
• � ache Hierarchien und einen sicheren Arbeitsplatz
• ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld

Sende uns deine Bewerbung gerne per E-Mail oder suche den 
persönlichen Kontakt zu uns.

Mehr Infos: www.obstbauer-haller.de

Der Obstbauer Rolf Haller, Gossetsweiler 17, 88263 Horgenzell
07504/1365 oder info@obstbauer-haller.de

STELLENANGEBOTE



KlangmeditationKlangmeditation

Rugetsweiler Straße 20
88326 Aulendorf
Telefon 07525  92 24 -19
www.carmen-huchler-cx.de

Freitag, 20.01.2023
Beginn: 16:00 Uhr
Mit Anmeldung
Preis/Pers.: 9,00 €

Carmen Huchler
Energetische
Entspannungspädagogin

Nächster Termin: Sa. 18.03.2023 um 14:30 Uhr

JETZT
BEWERBENBEWERBEN

Wir suchen in Voll- und Teilzeit 
für unseren Standort in Altshausen:

Näher (m/w/d)
Anforderungsprofil:
• Erfahrung im Nähen oder mit textiler Handarbeit 
• Falls Sie über keinerlei Vorkenntnisse verfügen, lernen wir Sie gerne an
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und exaktes Arbeiten 
• 25-40 Arbeitsstunden pro Woche möglich
• Arbeitsschicht im Zeitfenster 6:00 Uhr - 16:00 Uhr
Gerne können sich auch qualifizierte Flüchtlinge bewerben.

Verkäufer (m/w/d)
Anforderungsprofil:
• Flexibilität, Einsatzbereitschaft
• Bereitschaft auch am Wochenende zu arbeiten
• Auch für Quereinsteiger
• 20-40 Arbeitsstunden pro Woche möglich

Die Firma Trigema bietet:
• Betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
• Attraktive Mitarbeiterrabatte
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem werteorientierten
   Familienunternehmen

Reinigungsfachkraft (m/w/d)
Anforderungsprofil:
• Reinigung der Produktionsfläche und Sanitäranlagen
• Ggf. Aushilfe in der Produktion
• 25-40 Arbeitsstunden pro Woche möglich
• Arbeitsschicht im Zeitfenster 6:00 Uhr - 16:00 Uhr

TRIGEMA Inh. W. Grupp e.K. 
Josef-Mayer-Str. 31-35  I  72393 Burladingen

personal@trigema.de  I  Telefon 07475-88 176

 

 

Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter:  
Sonntag 15 - 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

 

 

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Wohnung

■  Fußbodenheizung 

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 599.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter: 
Sonntag 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

   

  

BEWIRB DICH JETZT
Bewerbung@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
im Zeitraum von Februar bis April

150 € 

Prämie 

ab einem Zeitraum 

von 3 Wochen

GESUNDHEIT

IMMOBILIENMARKT



 stabiler 

 Beitrag 

stabiler

Beitrag

 Vorteile 

 bis 1.590 € 

MIT UNS ALS NAVIGATOR

 IST GESUNDHEIT KEINE 

 GLÜCKSSACHE 

JETZT ANKER WERFEN
BKK-AHOI.DE

 Ihre Krankenkasse vor Ort 

    

Küchen inflationssicher bestellen!
Festpreis 24 Monate
ab Bestellung
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

UNTERRICHT
GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


